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Sntelligenz: Blatt, 
Deften und ubica bad Publikums. | 
Nro. XXIX. 
Montag den 17. Juli 1837. 


| Intelligenz=Comtoir auf der Herenfivafe No, 20. 
Subhaſtations Patente. 


1010. (Oeffentllcher Verkauf.) Major v. Hochbergſches Gerichts⸗ 
Amt der Herrſchaft Friedersdorf zu Gellenau. Die den Joſeph Andersſchen Erden 
gebórige Feldgaͤrtnerſtelle No. 17. zu Hallatſch, Glatzer Kreiſes, abgeſchaͤtzt zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein in der Reglſtratur einzuſehenden Taxe, auf 


400 Rthlr., fol ; 
| den 21. October e Nachmittags 3 Uhr 
an der Gerichtsſtelle zu Friedersdorf oͤffentlich verkauft werden, 
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Zu blefem Termine werden der Vorbeſitzer Ignatz Anders und deſſen Söhne 


Franz und Anton Anders wegen des für fie unter Kubr. II. No. 1,, 2%, 3 
eingetragenen Verkaufsrechtes und Ausgebinges öffentlich vorgeladen. 


9900, Zur notbwendigen Subhaſtatlon des zur verwittweten Erbſaß Ebertſchen 
erbſchaftlichen Liquldatlonsmaſſe gehörigen Grundſtücks No. 31. Tſcheppine, bes 
mals Claren Jurisdiction, deſſen Taxwerth 342 Rihlr. beträgt, wird ein ies 
tulngstermin anf 

den 3. November c. Vormittags um To Uhr N 

vor dem Herrn Stadtgerichts z Rath Muzel im Partheien z Zimmer NO, 1. des 
Koͤnigl. Stadtgerlchts angeſetzt. 

Die Taxe und der neuefte Hypothekenſchein koͤnnen in der Reglſtratur eine 
geſehen werden. ] 

Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich zur Vermeidung 
der Präcluſſon ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Breslau den 27. Juni 1837. 

Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. Erſte Abtbeilung. 


von Blanken ſee. 


835. Die Robotgaͤrtnerſtelle, sub No. 6. zu Neudeck, zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Tare, gerichtlich abgeſchaͤtzt 
auf 417 Rthlr. 15 ſgr. wird auf : E 

den 27, September Nachmittags 4 Uhr 
in der Kanzlei zu Neudeck oͤffentlich verkauft werden. : 


Glatz den 3. Juni 1837, 
Sa a Gerichtsamt Neudeck. 


836. (Roth wendiger Verkauf.) Das auf der Burgſtraße sub No. 19. 
bier belegene, der verehlichten Schankwirth Wichtrich gehoͤrige Schankhaus, auf 
2360 Rihlr. abgefchäßt, To : . 

: den 15. September e. Nachmittags 3 Uhr g 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Dare, Jypeihekenſchein und 
Bedingungen find in der Regiſtratur einzuſehen. 

Schweldnitz den a. Juni 1837. 

Könige, Lands und Stadtgericht. 


638. (Königl. Lands und Stadtgericht zu Striegan.) Die Nobothftelle 
des Friedrich Reimann sub No. 90. vor dem Gräbener⸗ Thore hierſelbſt, gericht⸗ 
lich auf 950 Rthlr. taxirt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unferer Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fo . , 

am 7. Auguſt 1837. Vormittags 10 Uhr 
melſtbietend verkauft werden. 


` 
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639, Die sub Nro, 113. zu Schoͤnheide, Frankenſteiner Kreiſes gelegene 
Sino are Hoffmannjche Maffers und Mühleubeſitzung, auf 940 Riehl. 
abgeſchaͤtzt, ſoll : RE 

Š ben 1. September t. Nachmittags 3 uhr : 
in der Gerichtskanzellei zu Schönbeide reſubhaſtirt werden. Die Taxe und der 


damit verbundene Hypothekenſchein find in unſerer Regiſtratur und im Gerichts⸗ 
kretſcham zu Schoͤnheide einzuſehen. ` , 


Alle unbekannte Realprätendenten werden aufgefordert, ſich bei Vermeidung 
det Präcluſton ſpateſtens in gedachtem Termine zu melden, 
Sranfenftein den 29. April 1837. e 
Das Gerichtsamt Schoͤnheide. 


963. (Gerichtsamt der Herrſchaft Heiurſchau und Schön“ 
jobnsdorf.) Die sub No. 11. zu Deutſchneudorf belegene, der Veronicg 
verehl. Dierſchke geb. Köpper zugehörige Gärtnerſtelle, abgeſchaht auf 462 Rthlr. 
23 (or, 2 pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in ger Res 
giſtratur einzuſehenden Taxe, fol : a: 

am 23. October b. J. Nachmittags 3 Uhr 
im Locale des obgedachten Gerichts fubhaftirt werden. 

Die dem Aufenthalt nach unbekannten Erben des Reale reditoris Inwohner 

Johann Färber zu Nieder⸗Podiebradt werden hlerzu Öffentlich vorgeladen. 


Heinrichau den 1. Juni 1837. f 
P fuͤtz ner Mucke. 


369. Das auf dem Graben zunaͤchſt der grünen Baumbruͤcke sub No. 1328, 
und 13 29. des Hypothekenbuchs, neue No. 2, belegene Haus, Bellen Taxe nach 
dem Materialienwerthe 7963 Rthlr. 27 fat, 6 pf., nach dem Nutzungs, Ertrage 
zu 5 pro Cent aber 9979 Mthlr. 8 pf. beträgt, fol E 
Š am 31, October 1837. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober- Landesgerichts Aſſeſſor Jüttner im Partheienzimmer No. Y, 
des Koͤnigl Stadtgerichts öffentlich verkauft werden. Die Taxe und der neueſte 
Hppothekenſchein tónnen in der Regiſtratur elngeſehen werden. 

Breslau den 28. Februar 1837. : 

Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Reſidenz. Erſte Abtheilung. 
gek | von Blankenſee. 


556. (Subhaſtatlons Bekanntmachung.) Die dem Johann Chris 
ſtoph Kirſchner gehörige zu Goldſchmieden, Breslauer Kreiſes, sub No. 19. des 
Pypothekenbuchs gelegene Angerhäuslerſtelle, ortsgerlchtlich auf 87 Rthl. taxirt, 
wird in termino r se i 

deu 7. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr 
im Gerſchts⸗Locale zu Goldſchmieden nothwendig ſubhaͤſtirt. 


` 


E? 


t 
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Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen táglic) in dem Geſchaͤfts⸗ 

- Locale des Richters hieſelbſt eingeſeben werden. 

Neumarkt den 6. April 1837. Eat 
Das Gerichtsamt für Goldſchmieden. 


860. (Nothwendiger Verkauf.) Gerichtsamt Fürſtenſtein. Das wall, 
Johann Gottlieb Wielandſche Auenhaus Nro, 30. zu Ober⸗Rudolphswaldau, 
Waldenburger Kreiſes, abgeſchaͤtzt zu Folge der nebſt dem neueſten Hppotheken⸗ 
ſchein in unſerer Regiſtratur einzuſchenden Taxe auf 40 Rthlr., ſoll in dem auf 
den 25. September 1837. im hieſigen Amis⸗Locale anberaumten Termine sub 
hasta verkauft werden. ; e 


783. Goſchütz den 27, Mai 1837. Die zu Strehlitz, Oelsner Kreiſes bes 
legene, zum Nachlaß des Freimann Friedrich Munkel gehoͤrige Freiſtelle, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 430 Rehlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheln in der Reglſtratur eins 
zuſehenden Taxe ſoll auf den Antrag der Erben 

` am 28. September 1837. Vormittags 8 Uhr E 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. E 

Standesperrlich Gericht der Graflich von Reichenbach freien Standes⸗ 


Herrſchaft Goſchuͤtz. 


` 


770. (Nothwendiger Verkauf.) Standesherrlich Gericht der Graͤflich 
von Reichenbach freien Standes Herrſchaft Goſchuͤtz zu Goſchuͤtz. Die zu Goſchuͤtz 
gelegene, den Vaͤcker Gottlob Kunzeſchen Eheleuten zugehoͤrige Hauslerſtelle, aba 
geſchaͤtzt auf 300 Rthli., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur 
ein zuſehenden Taxe [ell am 28. Sepiember 1837. Vormittag 11 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. da S 

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger: 

a, die Erben des verſtorbenen Paſtor Scholz zu Groß⸗Graben, 

b. die Erben des verſtorbenen Freiſtellbeſitzers Jacob Paduch zu Granowlce, 
werden hierzu öffentlich vorgeladen, ; ° . 


— — ge 


Y — 


1026. Am 27ſten Juli 1837. werden in der Kreisſtadt Ratibor 31 Centner 
50 Pfund Wolle au den Meiſtbietenden gegen gleich bagre Bezahlung verkauft; wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. : 
Leobſchuͤtz den 12. Juli 1837. s e 
Beyer, Fuͤrſtenthums⸗Gerichts⸗Kanzliſt. 


Ediet al Citationen 
974. In der Nacht vom 15. zum 16. Juni d. J. ſind zwiſchen dem 
Dorfe Krelſewitz und dem Sauerwitzer Walde, Haupt: Steueramts tE Ras 
tibor, 23 Ceutner grobe Eiſenwaaten (193 Stuck Senſen) angehalten und in 
Beſchlag genommen worden. 


w , 
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Da die Einbringer bieſer Gegenſtgade entſprungen, und dieſe fo. wie die Eis: 
genthuͤmer derſelben unbefannt find, (o werden dieſelben hierdurch oͤffentllich vor⸗ 


geladen und angewieſen, innerhalb q Wachen vom 18. Juli c. gerechnet, und 
ſpaͤteſtens am 5. September d. 5 : 


ſich in dem Koͤnigl. Haupt⸗Steueramte zu Ratibor zu meiden, ihre Eigenthums⸗ 


Anſprüche an die in Beſchlag genommenen Objecte darzuthnn, und ſich wegen 
der geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch veruͤbten Gefälle » Defrans 


dation zu verantworten, im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß die 
Eonfiscatioa der in Beſchlag genommenen Waaren vollzogen und mit deren Erloͤs 


nach Vorſchrift der Geſetze werde verfahren werden. ` 
Breslau den 1. Juli 1837. 2.) : 282 AA 
Der Geheime Ober Finanzrath und Provinzials Steuer s Director. 
In Vertretung deſſelben der Reglerungsrath Wendt. 


485. Alle unbekannten Erben der zu Beuthen a. O. am 5. November 1835. 
ohne letztwillige Dispoſition verſtorbenen, verwittwet geweſenen Regiments⸗Chy⸗ 
rurgus Schulz, Dorothee Eliſabeth geborne Schulz, welche angeblich in Berlin 
geboren, und deren Ehemann, Regiments⸗Chprurgus Andreas Schulz ſchon im 
Jahre 1800. zu Emmerich verſtorben fein, ſoll, werden auf den Antrag des dem 
Nachlaß zum Curator beſtellten Juſtizcommiſſarius Werner hlerdurch aufgefor⸗ 
dert, ihre Anfprüche an den über 1500 Rthlr. betragenden Nachlaß ſchriftlich 
oder perfóntid), oder durch einen mit gehoͤriger Information und Vollmacht ver⸗ 
fehenen hieſigen Juſtizcommiſſarius, wozu ihnen dei etwauiger Unbekanntſchaft 
die Juſtizräthe Baſſenge, Treutler und der Juſtizcommiſſarius Juͤngel vorgeſchla⸗ 
den werden, ſpaͤtens in dem auf Sé ` i 

den 24. Januar 1838. Vormittags um 11 Uhr 


auſtehenden Termine vor dem zum Deputirten ernannten Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 


Paſchke auf dem hieſigen Schloſſe anzumelden, und durch Beibringung der Le⸗ 
gitimatſon geltend zu machen, widrigenfalls dieſelben mit ihren Erbanſprüchen 
dergeſtalt werden praͤcludirt werden, daß der gedachte Nachlaß in Ermangelung 
aller Erben als herrnloſes Gut dem Koͤnigl. Preuß. Fisco zuerkannt, auch vers 
abfolgt werden wird, und der nach erfolgter Práclufion fic), etwa erſt meldende 
Erbe, alle bereits getroffenen Dispoſitionen anzuerkennen und zu uͤbernehmen 


ſchuldig, weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu for⸗ 


dern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann noch von der Erb⸗ 
ſchaft vorhanden iſt, zu begnügen verbunden fein fol, A 
Glogau den 14. März 183 


Fe Erſter Senat. 


7. y = : 
Sbnigl. Ober» Landesgericht von Nieder Schlefien und der Lauſitz. 


Graf von Rittberg ⸗ 


1919. Der am 25. Juni 1835. zu Suſſetz, Pleſſer Kreiſes, verftorbene Pfarrer 
Johann Fremder hat in ſeinem gerichtlich errichteten Teſtamente unter andern auch 
die Kinder feines zu Lemberg derſtorbenen Bruders, geweſenen Tabackfabrikanten 


Ue 
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Mops Fremder zu Mituniverfals Erben feines Nachlaſſes ernannt, und denfelben 
ein Praͤlegat von 130 Rthlr. ausgeſetzt., dieſelben haben aber aller Bemühungen uns 
geachtet bis jetzt weder ihren Namen noch ihren Aufenthalts z Orte nach ermittel 
werden konnen. Es werden daher die Taback⸗Fabrikant Aloys Fremderſchen Kinder, 

oder die von ihnen etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer era 

durch öffentlich aufgefordert, ſich binnen neun Monaten, ſpäteſtens aber in termino 
den sten September 1837. Vormittags 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Com⸗ 
miſſario, Herrn General: Vicarjat⸗Amtsrath Schnorfeil in hieſiger Gerichtsſtelle 
in der Fürſtbiſchoͤfl. Nefidenz auf dem Dohm entweder ſehriftlich oder perfönlich zu 
melden, und daſelbſt weitere Auweiſung, beim Ausbleiben oder unterlaſſener Mel⸗ 

dung aber zu gewaͤrtigen, daß dann dasjenige, was hiernach Rechtens iſt, feſtge⸗ 
ſetzt werden wird. ! ç e < f ` 
Breslau den 6. October 4836. > 

: Fuͤrſtbiſchoͤfl. General: Bicariat: mt. 


TUS : à 
550. Ueber den Nachlaß des am 28. Januat 1836. zu Sprottau verſtor⸗ 

beuen penſionirten Stadtrichter Pfeiffer iſt der erbſchaftliche Liqutdations⸗ Prozeß 
eröffnet worden. à 

Alle unbekannten Gldubiger der Nachlaß maſſe werden daher vorgeladen, in 
termino den 18. Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Ober + Landesgerichts ⸗Referendarius von Prittwitz auf dem 
bieſigen Oberlandesgericht perſoͤnlich, oder durch hinreichend informirte und bevoll⸗ 
mächtigte Juſtizcommiſſarlen, wozu der Hofflscal Dehmel, der Juſtizrath Treutler 
und der Juſtizcommiſſarius Werner in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchelnen, 
ihre Forderungen anzumelden und zu beſchelnigen. Ç ; : š 

Die Ausbleibenden werden aller ihrer Vorrechte verluſtig erklart, und mit 
ihren Forderungen nur an das, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden. ; 

Glo gan den 25. April 1837. š 

GE Koͤnigl. Ober s Landesgericht von Nlederſchleſien und der Lauſitz. 

Erſter Senat. v. Rittberg. 


03. Ueber den Nachlaß des hier verſtorbenen Pfarrers Benjamin Nampf 
iſt auf den Antrag der Beneficlal; Erben heute der erbſchaftliche e. 
uſpruͤche auf 


= 5 Sort, Stéit, General⸗Vicarlat Amt. 


I 
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440. Der Schuhmacher ⸗ Geſelle Daniel Bragulla, welcher vor 42 Jahren 
aus Creutzburg ausgewandert und zuletzt bei dem 3. Bataillon des ehemallgen 
v. Klinkowſtrömſchen Moustetier Regiments in Frankenſtein garniſonirt hat, 
von dem Letztern aber deſertirt iſt, wird auf den Antrag ſeiner Verwandten, da 
er ſeit jener Zelt von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht ertheilt hat, 
bierdurch aufgefordert, binnen neun Monaten und ¿mar ſpaͤteſtens in dem auf 

den 16. Februar 1838. Vormittags rollpr ` 
vor dem Königl. Kammergerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Götze anberaumten Termine in 
unſerem Gerichtslocale auf dem Königl. Schloſſe hlerſelbſt ſich entweder ſchriftlich 
oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalt 
verſehen zulaͤßigen Bevollmächtigten zu melden, beim Ausbleiben aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß er für tobt erflárt und (¿n Vermögen feinen legitimirten nächſten 
Verwandten ausgeantwortet werden wird. 


Creutzburg den 20. Februar 1837 ; 
; Königl. Sands und Stadtgericht. 


986. Alle diejenigen, welche an das verloren gegangene von dem Freibauer 
Joſeph Czmiel zu Mikultſchuͤtz unterm 10. Mai 1816. fuͤr das daſige Kirchen⸗ 

arium ausgeſtellte Schuld ⸗ und Hypotheken s Suftrument über 100 Rthlr., 
welche zu Folge Decretó vom 11. Juni 1816. auf die Freibauerſtelle sub No. 4. 
zu Mikultſchuͤtz, Denthner Kreiſes, in Oberſchleſien eingetragen worden ſind, als 
Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber, oder die in deren 
Rechte getreten fino, Anſprüche zu haben vermeinen, werden hiermit aufgefors 
dert, ihre Auſprüche ſpaͤteſtens in termino, ; \ 
den 24. November d. J. im Orte Mikultſchuͤtz 
anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit ihren Anſpruͤchen an die 
verpfändete Sreibauerfiele praͤcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer legt, 
das bezeichnete Inſtrument amortiſirt und dle Poſt per 100 Rthlr. im Hypo⸗ 
thekenbuche geloͤſcht werden wird. ; 

Gleiwitz den 30. Juni 1837. A 

Das Gerichtsamt Mikult ſchuͤz. ¿ 


4019. Ueber den Nachlaß des am gten Juni 4836, hierſelbſt verſtorbenen 
Juſtizraths Cajetan Maſſeli ift heute der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet 
worden. Der Termin zur Anmeldung aller Anſprüche ſteht e 

am 6. November d. J. Vormittags um 10 uhr - 
an, vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts Rath Herrn Ludwig im Partheienzim⸗ 
mer des hieſigen Cher: Landesgerichts. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht meldet, wird aller ſeiner etwanigen Vor⸗ 
rechte vertuñig erklärt, und mit ſeinen Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der fich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben follte, 
verwieſen werden. eo 

Breslau den 23. Juni 1837. 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht vou Schleſien. Erſter Senat, 
5 O 86 w a ER, 


d 
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1027. (Offener Arreſt.) Nachdem über das Vermögen des Hutmacher⸗ 
meiſters und Brau⸗Caſſen⸗Reudanten Grundſchig hieſelbſt der Concurs eroͤffnet 
worden, fordern wir alle diejenigen, welehe demſelben etwas ſchuldig find, oder 

Geld, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, auf, ihm nichts zu 
verabfolgen, vielmehr alles dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadtgerlchte anzuzeigen, 
und mit Vorbehalt ihrer Rechte ad Depositum einzulieſern. Í 

Sollte dennoch etwas an den ze. Grundſchig gezahlt oder ausgeantwortet werden, 
ſo wird dies für nicht geſchehen erachtet werden, und die Beitreibung erfolgen, 
Wer aber Gelder oder Sachen zurückhaͤlt und verſchweigt, wird jedes daran 15 
den Pfand⸗ oder Zuruͤckbehaltungsrechtes für verluſtig erklärt. 

SGuhrau den 8. Juli 1837. : WE 
Koͤnigl. Stadtgericht. 


1000. (Garten Verpachtung.) Zur fofortigen Verpachtung des zum 
Nachlaſſe des Gärtner Rother gehörigen, vor dem Ohlauer Thore in der Para⸗ 
diesgaſſe mit dem Eingange hinter der Beſitzung des Coffetier Dittrich belegenen 
Gartens nebſt Wohnhaus und Fruchthaͤuſern, fo wie zur Verafterpachtung von 
zwei Morgen ebenda gelegener beſtellter Aecker iſt anderweit ein Termin ar 


den 20, b. M. Nachmittags 5 Uhr 


im Partheienzimmer No, 1. des Könige. Stadtgerichts angeſetzt, wozu cautiond» 
fähige Pachtluſtige mit der Nachricht eingeladen werden, daß die Bedingungen. 
bei dem Unterſchriebenen zu erfabren ſind. eeh it 
restan den 8. Juli 1837. " E css 

Im Auftrage des Koͤnigl. Stadtwalſen⸗Amts, g 

der Stadtgerichts⸗ Secretair Seger. 


5 , / , — ; š A 

Getreide Preife in Courant. 

e qaa a 6 re lan denn 1 5, Juli rg89 „ 
Höchſter. Mittler. Niedrigſter. 


Weizen 1 Rip, 11 Sgr. „ Pf. [1 Mid. 7 Sgr. 3 
Moggen s ër, 25 Sgr. + Df] - Rth. 24 Sgr. 9 


Gerſte e rm, 19 Sgr. 6 Df. | > Ntl). 18 Sgr. 
HE e Rtb.16 Sgr. ⸗ Pf. ] Rth, 16 Sgr. f. |» Rth, 16 Sgr. e Pf. 
rbſen ⸗Rth.⸗ Sgr. Pf. + Nip. Sgr. pf. ] Mo, „Sgr. + Pf. 


3358 


Die Infertions- Gebühren betragen für die Zeile Zwei Sgr. 


— 


e 
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Dienſtag den 18. Juli 1837. 
Breslauer Intelligenz⸗ Blatt 
zu No. XXIX. Sia 


O EA NA CEE A t 9 € n 
877. Das Dominium Ponoſchau beabſichtigt die an dem ſogenannten Kuſch⸗ 
niger Hammer⸗Teiche belegene Zapuhütte zu caffiren, und in Stelle derſelben 
ein Schleifwerk zu erbauen, ohne dabei das Waſſerbette noch den bisherigen 
Waſſerſtand zu verandern. \ 
Solches wird nach dem Ediet vom 28. October 1810, zur Öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, mit der Aufforderung, etwanige gegruͤndete Wider ſprüche a Dato 
in 8 Wochen, als der feſtgeſetzten Práciufiofrife bier anzumelden, da fpátere 
Einwendungen nicht berückſichtigt, vielmehr die Landespoltzelliche Genehmigung 
für dieſe Veranderung ohne Weiteres nachgeſucht werden wird. ; 
Lublinitz den 4. Juni n ; 
; ; Der Koͤnigl. Landrath v. Koiſiels ki. 


876. Das Dominium Ponoſchau beabſichtigt an dem Waſſerbette der foges 
nannten Pilawa Mühle, und des dort befindlichen Zaynhammer?, mit fernerer 
Beibehaltung dieſer beiden Werke, einen neuen Hoch e Ofen zu erbauen, ohne 
dabei den zeitherigen Waſſerſtand zu verandern. 

Der zur Hoch⸗Ofen⸗ Anlage erkorderliche Bauplatz fol durch Verlegung der 
Mühle nach dem rechten Ufer des Werk⸗Canals, und das für denſelben erfor⸗ 
derliche Betriebswaſſer durch Caſſirung des aten Mahlgangs beſchafft werden. 

In Folge geſetzlicher Beſtimmung vom 28. Octeber 1810, Š, 7. wird dies 
zur allgem inen Kenntnuſß mit der Aufforderung gebracht: 

daß Jeder, welcher durch dieſe Anlage resp. Veränderung eine Gefähr⸗ 

dung feiner Rechte zu haben glaubt, etwanige gegruͤndete Widerſprüche 

innerhalb der feſtgeſetzten Friſt von 8 Wochen vom Tage der Bekanntma⸗ 

chung gerechnet, hier anzumelden habe, da auf ſpaͤtere eingehende Einwens 

dungen nicht geachtet, vielmehr die Landespollzeilſche Genehmigung ohne 
Weiteres bei der hohen Behörde nachgeſucht werden wird. ! 
Lublinitz den 4. Juni 1837. ; Ke? 

| Der Königl, Landrath . Koiſielski. 


— — 


1038. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß Donnerſtag den 20. dieſes 
Monats Nachmittags um 3 Ubr im Stadt- Bauhofe in der Oder⸗Vorſtadt einige 
Centuet alten Schmlede⸗ und Gußelſens, Fenſtergitter und alten Kupfers, from ' 


t 
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einige Haufen alten Bauholzes und ein alter Kahn öffentlich an den Meifibies 
thenden gegen gleich baare Zahlung in Courant werden verſteigert werden. 
Breslau den 15. Juli 1837. e 
Die Stadt: Dans Deputation. 


2 Subhaſtations Patente. 


465. Das auf der Niedergaſſe No. 125 b. des Hypothekenbuchs, neue 
No. 2. belegene Grundſtuck nebſt dazu achórigen Aeckern, ſoll im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Die gerichtliche Taxe vom Jahre 
1837. beträgt nach dem Materialienwerthe 5844 Rihlr. 25 ſgr. 4 pf., nach dem 
rg zu 5 pro Cent aber 4694 Nthlr. 13 for. 4 St Der Bietungs⸗ 
Termin ſteht 

den 20. October 1837. Vormittags 11 Uhr : 
vor dem Herrn Stadtgerichtsrath Kühe im Partheienzimmer No. 1. des Koͤnigl. 
Stadtgerichts an. : x 

Die gerichtliche Taxe kann beim Aushange an der Gerichtsſtaͤtte und der 
neueſte Hypothekenſchein in der Reglſtratur eingeſehen werden. 

Breslau den ro, März 1837 

“Könige, Stadtgericht hieſiger R-fidenz, Erſte Abtheilung. 
; ' von Blankenſee. 


608. Das zum Juliane Köbnerfchen Nachlaß gebörige dismembrirte án 
merei⸗Vorwerks⸗Grundſtuͤck sub No. 53. der pohlniſchen Vorſtadt hieſelbſt, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 300 Nthlr., laut der nebſt Hppothekenſchein in unſerer Regiſiratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll š š 

den 28, Auguſt d. J. Nachmittags 3 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtiit werden : Ë > 
‚Zugleich werden alle unbekannten Reálprátenventen aufgeboten, ſich bei Vers 
meidung der Práclufion ſpaͤteſtens in dieſem Termin zu melden. 
Namslau den 30. März 1837. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


— — 


; 961. Das zur Gerichtsſcholz Sobann Gottlob Süſſenbachſchen Dol: und 
Curatel-Maſſe gehörige Bauergut No. 4. zu Frauenhayn, gerichtlich auf 2917 Rthlr. 
10 ſgr. abgeſchaͤtzt, ſoll SS e 
den 18. September c. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem herrſchaftlichen Schloffe zu Frauenhayn an ordentlicher Gerichtäftelle ſub⸗ 
baſtirt werden. Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen ſind in der Regiſtratur 
einzuſehen. Alle unbekannten Realprátendenten werden aufgefordert, ſich dei Ber 
meidung der Präcluſion ſpäteſtens im gedachten Termine zu melden. 
Schweidnitz den 5. Juni 1837. : 
Das Graf von Zedlitz Truͤtzſchler Frauenhapner . 
A , 


` 
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824 (Reichsgräflich Stolbergſches Gerichtsamt Jannowſtz 
bei Kupferberg.) Das zum Nachlaß des Wühelm Opitz geboͤrige zu Wal⸗ 
tersdorf sub No. 57. belegene Auenhaus, abgeſchaͤtzt auf so Rthlr. beſage der 
nebſt Hypothekenſchein bei den Dorfgerichten einzufebenden Taxe foll in termino 

am 18. September c. Nachmittags 3 Uhr ; 
in der Amtés Kanzlei zu Jannowitz ſubhaſtirt werden. 


857. (Subhaſtat i ons- Patent.) Die robothſame 3 bubige Bauer⸗ 
ſtelle der Matbeus und Agatha Margoſchſchen Eheleuten sub No. 18. zu Zlattnik, 
abgeſchaͤtzt auf 318 Rihlr. 20 fat. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Tape fol š 

m 30. September d. J. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſabhaſtirt werden. 

Proskau den 3 April 1837. 

Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtizamt Proskau Chrzelltz. 
Berger. 


874. (Subbaſtatlons-Patent.) Die zu Altraudten sub No. 7. des 
Hypotbekenduchs belegene, auf 345 att, 16 gr. 8 pf. abgeſchaͤtzte Traugott 


Tietzeſche Freiſtelle, fol 
` am 16. September c. Nachmittags 2 Ubr 


im Schloß zu Altraudten im Wege der nothwendigen Subhaſtation Öffentlich vers 
kauft werden. Taxe und Hypothekenſchein find in hiefiger Regiſtratur elnzuſehen. 


Polkwitz den 10. Juni 1837. : 
Das von Schweinitzſche Patrimonſal⸗Gerichtsamt von Altraudten 


und Wandritſch. 
ä 


600. (Nothwendiger Verkauf.) Koͤnigl. Stadtgericht zu Wartenberg. 
Das dem jüdiſchen Fleiſcher Mendel Súfmann zugehörige, hierſelbſt in der pohl⸗ 
niſchen Vorſtadt belegene moſſive Haus sub No. 3., abgeſchaͤtzt auf 216 Rthlr., 
zufolge der nebſt Hppothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 


in termino peremtorio , 
f I ben 8. Yuguf b % 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


— — ° 
875. Notbwendiger Verkauf.) Die dem Johann Gottlob Tetzſchke zugehds 
rige, dorfgerichtlich auf 510 Mut, taxirte Freibausler? Nahrung No. 33. zu Pechern 
folí am 28. September e. Vormittags 10 Uhr 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Pechern ſubhaſtitt werden. Taxe und Hy⸗ 
potbekenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 
Sagan den 12. Juni 1837. 


Das Gerichisamt zu Pechern. F. Walther. 
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660. Die vier combinirten sub No. 7., 8., 20. und 29. des Hypotheken⸗ 
buchs zu Schadewinkel gelegenen Volkmannſchen Bauerguͤter, is ein EE 
auf 12,963 Neblr. gerichtlich geſchätzt, werden š 

; den 29. November c. loco Schadewinkel 
ſubhaſtirt. Die Taxe und Hypothekenſcheine können an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle und in der Kanzlei des unterzeichneten Richters eingeſehen werden. 

Neumarkt den a, Mai 1837. 

° Das Gerichtsamt der Herrſchaft Ober-Stephansdorf. 

840, (Nothwendige Subhaftation.) Gerichtsamt von Ult: Schönam. 
Hirſchberg den zoten Mai 1837. Die sub No. 16. zu Altſchöͤnau belegene, 
zur Concursmaſſe des Gutsbeſitzers Heyer zu Altſchönau gehoͤrige, und laut der 
in der Regiſtratur nebſt Hypothekenſchein einzuſehenden Taxe auf 1200 Rthlr. 
gerichtlich abgeſchätzte Ackerparzelle, foll in termino 
; Ç den 9. September d. J. 
in der Gerichtskanzellei zu Altſchöͤnau an den ee nen werden. 

unt ke. 


Edict al Ci tationen. 


806. Nachdem über den Nachlaß des am Zoſten December 1836. hlerſelbſt 
verſtorbenen Deſtillateur Friedrich Wilhelm Dietrich heut der erbſchaftliche Liquis 
dationsprozeß eröffnet worden iſt, fo werden ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Verſtor⸗ 
benen hierdurch aufgefordert, binnen 9 Wochen, ſpaͤteſtens aber in dem 

® am 14 Auguſt c feüb 11 Ubr 
vor dem Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Kurzan im hieſigen Gerichtögebäud 
anſtehenden Termine ihre Anſpruͤche anzumelden und nachzuweiſen. ' 
; Diejenigen, welche dies unterlaſſen, werden aller ihrer Vorrechte verluſtig 
erklaͤtt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe übrig bleiben ſollte, verwieſen werden. 

Ohlau den 22, May 1837. SS, 

Sónigl. Land- und Stadtgericht. 
$ — — — š < 

742. Der Glaſer Johann Rubdrter aus Leſchnitz, welcher in der Nacht vom 
er. zum 22. October 1824. aus dem hieſigen Gefängniße entwichen ift, und 
ſeit jener Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht mehr gegeben 
hat, resp. die von ihm etwa zurückgeloſſenen unbekannten Erben und Erbuchmer 
werden hierdurch aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf 

arz 


; den 6, 1838. 
in unſerm Gefchäftslocale hieſelbſt anberaumten Termine ſchriftlich oder 4 en 
zu melden, widtigenfalls der Johann Nud ner für tebt erkläre, und mit feinem 
Vermögen, nach Vorſchrift der Geier wird verfahren werden. 

Groß ⸗Strehlltz den 1. Mey 1837. ` 
Das Gerichisams der Herrſchaft Groß⸗Strehlitz. 


y 


$ 
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609. (Oeffentliche Vorladung. ) Die Eigenthümer, Ceſſionarien und 
ſonſtige Inhaber oder Anſpruchsberechtigten der in dem nachfolgenden Verzeichniß 
aufgeführten, angeblich getilgten Hypothekeupeſten, fo wie der darüber ausgeſtellten 
Juſtrumente werden zum Nachweiſe ihrer Anſprüche auf 

den 16. Aug uſt 1837. Vormittags 14 Uhr 


vor dem Herrn Ober- Landesgerlchts⸗AAſſeſſor Teichmann hiermit vorgeladen. 


Die Ausbleibenden werden mit ihren Anſpruͤchen ausgeſchloſſen, die Hypotheken⸗ 
Inſtrumente ſelbſt aber für nicht weiter geltend erklart, und die Poſten im Hypo⸗ 
thekenbuche gelöfcht werden: : ; 


— nn —V— 
2 rth des Inſtru⸗ Namen Namen Bezeichnung] Tag der 
= En BR des des verpfäns | Aus ſtellung 
E ments oder der gett, des Glaͤubigers deten Grund,] und Eintra⸗ 
ne SE Schuldners. fits. gung. 
No. š ; 


A. Hypothekeupoſten. 
4 [von 164 Mtblr. 28f9r.] Joſeph, Andreas, | Freigärtner Gártnerítelle | 31 Jan. 1795 


vaͤterliche @rbegelber, Hedwig u. Barbara cob Peter No. 12. zu Rubr. III. 
Besch J c Krug zu >> Raſchen No. 3. 


N aſchen. ç 
von 42 Mrhfe. 24 far. | Hedwig Wutke aus Gadget, | Dreſchgaͤrtzer 13. Suni478t 
š: mútterlide Erbegelder. ° Iſtelle No. 2. . III. 
y zu Raſchen ] No. 1. 
3 von 64 Rthl. 48 for. Johann Quickert. Hans Raſchke Haͤuslerſteke 1. Dec. 1784. 


ruͤckſtaͤndige Kaufgelder No. 32: zu Rubr. III. 
| Lahſe No. 1. 


a von 20 MESL 24 far. 1 Suſanng Wuttke Haus Watle Gaͤrtnerſtelle 26 April 4755 
ruͤckſtaͤndige Kaufgelder ; No. 10. zu] Rubr. IHH. 
Pirbiſchau No. 1. 


5 von 40 Nthle. ruͤckſtaͤu⸗ Hanns Wutke Chriſtian dieſelbe 22 Det. 1790 
Kaſel 


Rubr. III. 


dige Kaufgelder. | 8 
No. 2. 
6 von 61 Thl. ſchleſ. 99 (gr. Gottlieb George 3 Gent Bauergut 28. Dec. 1789 
vaͤterliche Erbegelder. Mukoſch. tele Wes sin 2 5 III. 
2 did Great ` ofge Á 0. $. 
P | von 36 Thlr. ëtt, [„Verſchiedene Pri- | derſelbe daſſelbe desgleichen 
2 fgr. Darlehn. vat⸗Creditores.“ f ' Z 
8 von 18 Rtbir. 22 fe, | David Hempe Bauergut g. Sept, 180 
6 pf. Erbegelder. ; es Ç Se Š zu Rubr. ID 
a . aſſaterei No. 10. 
von 91 Nthl. 26 Gr, Anna Maria, Sufanı 1] Bauergut a April 4782 
vaͤterliche Erbegelder.] na, Geſchwiſter Haus Kühnel No. 1. zu uhr. In. 
Kuͤhnel. : Lahſe No. 1. 
101 von 120 Rthlr. rüd- Jacob Kruppe Daniel Bauergut [49 Febr. 1786 
ſtaͤndige Kaufgelder. > Kruppe No. 5 zu zubr. III. 
> ottan No. 1. 


110 Auslugs⸗Emoln mente ` @nfauna Guttin ] Chriſtoph | Ballergut 14. Nov 1778 
; š @utte No. 2. zu] Rubr. II. 


Tſchachawe No. 1. 
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to 
E Werth des Inſtru⸗ Namen Namen ee Tag ber 
= es very Ausſtell 
Ë | mentó oder der pon. des Glanb äerd) ` des beten Gramos] und Sintra 
et Schuldners ſtuͤcks. gung 
ter H 
42} von 50 Thlr. ſchleſ. Hans Gutte Sufanna | Bauergut 125. Mpril1977 
vaͤterliche Erbegelder verwit. @utte | No. 2. zu] Rubr. ANM 
: Hanns, SS | Tſchachawe | No. 2b. 
Maria, 13 
š Sufanna (E 
IGottlieb (3 
Gottfried S 
Ë ; Friedrich / a 
3 
as von So Thlr. ſchleſ. Maria Gutte vereh⸗ dieſelben ! daſſeſbe Joe Avril a 
vaͤterliche Erbegelder. lichte Origin, | Fabr. l 
: ` SC? . — No. 2c. 
14] von 300 Thlr. ſchleſ. Suſanna verwittw. dieſelben daſſelbe Jos Ati un 
Erbegelder. Gutte. Cer III. 
o. 2 g. 


E B. Hypotheken ⸗Inſtrument e. 
15 [Hypotheken⸗Inſtrument] Hedwig Pipiohle Häusler JHaͤuslerſtelle ] 12 und 16. 

12. u. 16. April zu Parnitze. Jacob o. 16 b. zu April, 28 Mai 

> Pipiohle Purnige 1823 Rubr, III 


un iO 
28. Mai 1 "e 


82 
über 62 Rthl. siteriióe 
Erbegelder 
sl Hppotheken⸗Jnſtrument] Gerichtsſcholz Jo: Joh. Goldner Bauergut 13. Oct. 1806. 
® SH 13. October 1806. | hann Konſchake zu ann Ches| NO. 1. zu Ze HL 
über ein Darlegn von | Pohlniſchhammer. frau Auna Ro-] Laſſaterei No. 8. 


300 Rtbir. ° na Söldner, 
47| Hopothefen-Intrument derfelbe diefelben daſſelbe 22. Jan. 1808 
vom 22. Jauuar 1808. I : Rubr. Ill. 
über ein Darlehn von No. 9. 


100 Rthlr. š 
48 SHpotbetensSuftsument Kirche zu Nadzlunz. Hans Augu: | Bauergut 28. Aug. 1761 
vom 28. Auguſt 1761. fim, No. 4, zu Rubr. III. 
uͤber ein Kapital von - Beckern No. 1. 
urſprünglich 100 Thlr. š 
10 27 Em Gi en I 
von ſchleſ. 8 (gt, 
49 Hon e een Fürgliches Stifts, Baner Gott,] Vanergut . Juni 32 
m An 1 Kornamt zu Trebnitz! lieb Koch No. 7. zu 21 Aug. *? 
21. Auguſt 1782 i zu Lahſe. Rubr. III. 
über ga Rthlr. 5 (ar. 


\ No. 1. 
Maldraten. 
; „Inſtrument Fuͤrſtliches Stiſts, F Gabriel Angethaus 24. Jan. 7185 
= ie es. Rentamt zu Trebnitz! Hubrich No. 73. zu a DL 
über 34 Rthl. 27 (gr. š @eutídbant: No. 2. 


ó pf. Ackerzinſen. mer. 
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| 


—— um mann 

z Werth des Inſtru⸗ Namen Namen Bezeichnung] Tag der 
= k 
= des des verpfän: | Ausſtellung 
S | ments oder der Poſt. des Glan bigers deten Grund⸗ und Eintra⸗ 
= : Schuldners. ſtücks. gung. 
No. — e ͤ —[— — — 

Valentin J Bauergut 4. Dec. 1775 


24 ypotheken⸗Inſtrument Chrfſtoyh Beckerſche 
vom A, Decbr. 1775. Pormundſchaft. Becker. No. 47. zu | Rubr. III. 
uͤber ein Darlehn von Frauwaldau. No. 2. 
25. Novbr; 


40 Rthlr, 
22] 2 Hypotheken⸗Inſtru, Kirche zu Bukowieze Hans Becker. Bauergut 


mente v. 25. Nov. 1737 oder Frauwaldau. No. 38. zu 1737. 
und 25. Aug. 1749. über Frauwaldau.] 25. Auguſt 
ein Darlehn von ur⸗ : 1749. 

Rubr, III. 


ſpruͤng lich 60 Thl. ſchleſ. 
jetzt noch von zo Thlr. — No. 1. 

23 Hppotheken⸗Inſtrument Jofepb Grzembka | George daſſelbe 27. Mai 1793 
vom 27. Mal 1793. über zu Frauwaldau. Zimmermann Rubr. III. 
ruͤckſtaͤndige Kaufgelder F ; No. 5 

von ntfprüngióÓ 
— Thl. 9 ER, 
noch von 100 e Jet, 
> ` Tuchmacher Gott⸗ 
l 


d othefen: Tnfirument 
» 2 17. Decebr. 1817, ı fried Pietſch zu 


äber ein Darlehn von Prausnitz, 
200 Rthlr. 
25 Hypotheken⸗Inſtrument Gerichtsſcholz Chris | Mathias Haͤuslerſtelle 24 Juni 1802 
vom 24. Suni 1802. [frian Wolff zu Klein Gräſer. No. 49 b. zu Rubr. III. 
Klein⸗ Graben. No. 2. 


* 


George Bauergut 17. Dec. 181) 
Kupke. No. 37. zu] Rubr. III. 
1 Pawellau. No. 3. 


úber 160 Rthlr. Graben. 
tc SE April 
rebnig den 47, April 4837, š 
Schů z. 


Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht. 


31. Von dem unterzeichneten Königl. Stadtgerichte werden nachſtehende Ver⸗ 
ſchollene, fo wie deren etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer: 7 

1) die Joſepha Caroline Hallmann verehl. Kliem, welche den Zten Februar 
ee geboren, ſeit Anfang des Jahres 1824. ſich von hier ent⸗ 
ernt hat; 

2) der Baudenſetzer und Klemptnergeſelle Chriſtoph Wilhelm Hoffmann, der 
fich ſeit dem Jahre 1824. heimlich von hier entfernt hat; e 

3) die Johanne Marie Thereſia Umlauff, auch Fuchs genannt, welche im Jahre 
1782. geboren, ſeit 1807. aber aus Breslau entfernt iſt; ' 

4) ne Epriftian Gottlieb Franz, welcher feit dem Frühjahr 1822. 

e verſchollen ft; - 

5) die Marie Elifaberh Kachincke, deren Aufenhalt feit langer denn 10 Jahren 
unbekannt ift; 

6) der Carl und Gottfried, Gebrüder Stammwitz, welche ſeit länger denn 20 
Jahren ſich von hier entfernt und keine Nachricht von ſich gegeben habenz 

7) der Carl Wilhelur Kayſer, welcher im Jahre 1821. in das 22 Linien⸗Ju⸗ 
N getreten, und ſeit dem Jahre 1824. keine Nachricht von 
ich gesehen hat; - 

8) der Schuhmachergeſell Adam Wilhelm Schiminsky, geboren 1801. und feit 


dem Jahre 1824, von hier abweſend iſt; "P . 
9) der Schuhmacher Johann Arend Nahme, der im Jahre 1764: geboren, im 
, Monat Auguſt 1830. in die Oder gefprungen- ift, und ſeit dem keine Nach⸗ 
richt von fic) gegeben hat? f E 
20) der Pfandleih⸗ Anſtaltenbeſitzer Carl Wilhelm Kieſe, der ſeit dem 28ſten 
December 1825. im 43ſten Lebensjahre ſich von hier entfernt hatz À 
44) der Schuhmachergeſelle Auguſt May, der den 26. Decbr. 1798, geboren ; 
ad: und im Jahre 1817. in die Fremde gegangen ift. Als deſſen muthmasliche 
nächſte Erben werden gleichzeitig vorgeladenz 
a. Anne Roſine verepí. Schiller von hier, 
b. Adam Strehler in Ansbach, 
o. Gottlieb Strehler in Heernſtadt; : 
12) der Zimmergeſell Wilhelm Haufen, welcher ſich im Februar 1896. don 
hier uach Kaliſch entfernt, und ſeit dem keine Nachricht von ſich gegeben 
hat, hierdurch vorgeladen, vor oder ſpaͤteſtens in dem auf o 
den 1. November 1837. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Stadigerichtsrathe Muzel im Partheienzimmer No. 1. angeſetzten 
Termine zu erſcheinen und die Identität ihrer Perſon nachzuweiſen, widiigenfalls 
fie für todt erklart, auch deren zurückgelaſſenes Vermögen den ſich legitimitenden 
Erben oder in deren Ermangelung nach erfolgter Pracluſion ihrer etwanigen unbe⸗ 
Fannten Erben der betreffenden Gerichts⸗-Obrigkeit als ein herreuloſes Gut zuge⸗ 
ſprochen werden wird. š 5 
Breslau den 15. December 1836. x 
Königl. Stadtgeriche hieſiger Reſidenz. Erfte dee 
den von Dlanfenfec- 


1029, Auf dem Gute Cattern altweltlichen Antheils, Breslauer Kreſſes, haftet 
sub Rubr. III. No. 16. ein von Roͤllſcher Fidei⸗Commiß⸗Stamm von 6000 Rthlr. 
eingetragen ex Decreto vom 11. Junf 1802. i 

Die von dieſem Kapital dem Koͤnigl. Premier⸗Lieutenant a. d. Friedrich Wilhelm 
Baron von Roͤll als nächſten Agnaten zur Halfte zuſtebenden Zinſen hat derſelbe 
durch eine Notariats⸗Ceſſions⸗Urkunde vom 7. Juli 1827. an feine Mutter Louiſe 
verwittwete Freiin von Roll geborne von Hadoſchin bis an deren Lebensende cedirt. 

Sowohl das uͤber das Kapital ausgeſtellte Hypotheken⸗Inſtrument, als die 
Ceſſions⸗Urkunde find dem Juhaber Friedrich Wilhelm Baron von Roͤll abhanden 
gekommen. Es werden daher auf den Antrag Si 2 alle di jenigeu, welche an 
dieſes Capital oder die Zinſen als Eigenthümer, Ceſſtonarien, Pfand» oder fonjiige 

Briefs Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, in dem auf 
; x den 26. October d. J. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Sber z Landesgerichts⸗Referendarius Loos anberaumten Termine 
im hieſigen Ober-Landesgerichts⸗Gebude zu erſcheinen und ihre Gerechtſame get 
tend zu machen, widrigenfalls die Präcluſion ihrer Anſpruͤche ausgeſprochen, ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegr, und demzufolge mit der Amortiſation der quaest, 
Dokumente vorgeſchritten werden wird. š 
Breslau den 23, Juni 1837. g S 
S Königl. Cher: Landesgericht von Schleſien. Se Senat. 
Š wald. 
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zu No. XXIX. 


Bekanntmachungen. 

1001. (Bekanntmachung.) Die im Johannis⸗Termin 1837. fällig gewordenen 
Zinſen der Großherzoglich Poſenſchen Pfandbriefe werden, gegen Einlieferung der 
betreffenden Coupons vom 1. bis 16 Auguſt dieſes Jahres, die Sonntage ausge⸗ 
nommen, in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr in Berlin durch den unterzeich⸗ 
neten Agenten, in feiner Wohnung, und in Breslau durch die Herren C. T. Loͤbbecke 
es Comp. ausgezahlt. Nach dem 16. Auguſt wird die Zinſenzahlung geſchloſſen, 
und konnen die nicht erhobenen Zinſen erft im Weihnachts⸗Termin 1837. gezahlt werden. 

Berlin den 10. Juli 1837. ` 
; Robert, Komiſſions⸗Rath, Behrenſtraße No. 45. 
In Folge obiger Leder werden wir die fálligen Poſener Pfandbriefs⸗ 
infen vom 1. bis 16. Auguſt, die Sonntage ausgenommen, in den Vormittags 
unden von 9 bis 12 Uhr auszahlen. ` 
Breslau den 12. Juli 1837. 
: C. T. Löbbecke et Comp., Schloß» €trafe No. 2. 


Bekanntmachung. 

965. Das Dominium Schollendorf hieſigen Kreiſes beabſichtigt bei der im 
Beſitz habenden Tuchwalke den Erbau einer Oelmuͤhle, und zwar dergeſtalt, daß 
vermittelſt eines bei der Waltmühle anzubringenden Vorgeleges die Oelm⸗hle durch 
das zum Betriebe der Tuchwalke erforderliche Waſſer, ohne daß in dem bisher 
ſtatt gefundenen Waſſerlaufe eine Aenderung bewirkt, mit betrieben wird. 

Sufolge des $. 7, des Edicts vom 28ſten October 1810. wird dieſe Muͤhlen⸗ 
Anlage hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, und dabei Jeder, der hierbei 
eine Gefährdung feiner Rechte befürchtet, und dagegen gegründete Widerſprüche 
zu haben vermeint, aufgefordert, dieſe binnen 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt von 
dem Tage dieſer Bekanntmachung an, hier anzeigen, da fpáter Niemand weit er 
damit gehört, ſondern die landespolizeiliche Genehmigung hoͤhern Orts nachgeſucht 
werden wird. Wartenberg den 27. Juni 1837. 5 

Koͤnigl. Kreis⸗Landrath B. v. Zedlitz. 


Subhaſtations⸗ Patente. 
800, (Gerichts amt der Steln⸗Seifersdorfer Güter.) Das Gott⸗ 
lleb Leupeltſche Keloulehaus Fol. 23, zu Gricorichóhain » Reichenbacher Kreiſes 


` ie A ss 2 

abgeſchaͤtzt auf 30 Rthlr. ſoll zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Re⸗ 

giſtratur einzuſehenden Taxe auf : 
den 14. September 1837. Nachmittags 4 Uhr 

in der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Stein⸗Seifersdorf ſubhaſtirt werden, 


841. (Rotbwendiger Verkauf.) Königl. Land ⸗ und Stadtgericht 
zu Brieg. Die in biefiger Neiſſer Vorſtadt sub No. I. gelegene Gartenbeſitzung 
des Zimmermeifter Heinrich, gerichtlich auf 1359 Rthlt. 26 fgr. 8 pf. abgeſchaͤtzt, 


ſoll in termino $ 
den 20. September Nachmittags 3 Uhr 
an hleſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ° 
Taxe und neueſter Hypothekenſchein find während den Amtsſtunden in un⸗ 
ſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Brieg den 2. Juni 1837. 


890. (Nothweudiger Verkauf.) Die zu dem Nachlaſſe der verſtor⸗ 
benen verwittwet geweſenen Schankwirthin und Schuhmachermeiſter Eliſabeth Som⸗ 
mer gehörigen Grundſtuͤcke, als: 

1) das hieſelbſt auf der Burgſtraße belegene Haus nebſt Zubehoͤt No. 248., 

auf 459 Rthlr. gerichtlich taxirtz ' e 
2) die ſervisbare ¿tel Scheuer No, 142, auf 26 Rthlr., und 
3) die ſervisbare Ftel Scheuer No. 143., auf 13 Rthlr. abgeſchaͤtzt, (ol 
den 21. September d. J. Nachmittags um 3 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Tare, Hppothekenſchein ſind in der 
Regiſtratut einzuſehen. š 

Münferberg den 7. Juni 4837. 

Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


gat. Die Ignatz Wolfſche Gärtnerftelle sub No. 67. des Hypothekeubuchs 
zu Woͤpelsdorf, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzu⸗ 
febenden Tare auf 179 Rthl. 25 ſgr. dorfgerichtlich gewürdigt, wird in termino ` 
licitat. den 11. September Nachmittags 3 Uhr 
in der Gerichtskanzlei zu Woͤlfelsdorf meiſtbletend verkauft, y; 

Reichsgraf v. Althannſches Juſtizamt zu Schloß Mittelwalde. 


718, Das Gut Ober-, Mittels und Nieder ⸗Toͤſchwitz, im Steinauſchen 
Kreiſe, abgeſchaͤtzt auf 31,546 Rthlr. ro far. 1 pf., zufolge der nebſt Hppothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in unferer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 

, ; am 4. December b, J. Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeldung 
ber Praͤcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Breslau den ap, April 1837. 

: Koͤnigl. Dber» Landesgericht von Schleſten. Erſter Senat, 
` : : Os wald. 


` 
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606. (Oefentlicher Verkauf.) Major von Hochbergſches Gerichtsaut 
ber Herrſchaft Friedersdorf zu Gellenan bei Lewin. Die den Franz Schneiderſchen 
Erben gehörige Zinshäuslerſtelle No. 73. zu Friedersdorf, Glatzer Kreiſes, abge⸗ 
dër CR = nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, 

uf a thlr. jo , : 
: den 21. Auguſt d. J. Nachmittags 3 Uhr 
an ber Gerichtsſtelle zu Friedersdorf öffentlich verkauft werden. 


697. Das Rittergut Haunold, im Frankenſteinſchen Krelſe, abgefbäkt auf 
7949 Rthlr. a8 ſgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 25. November d. J. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Ce 

„Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Praͤcluſion fpäteftend in dleſem Termine zu melden. 
Breslau den 21. April 183 


7 : 
Koͤnigl. Dber s Landesgericht von Schleſien. Š Erſter Senat. 


Š wald. 


e 


8 sh Š: ” — TOR ; , 4 

647. (Nothwendiger Verkauf.) Die Haͤuslerſtelle der Hellmannſchen 
Erden zu Grosburg, biefigen Kreiſes Ksub No. 35. des Hypothekenbuchs, aba⸗ 
geſchaͤtzt, auf 250 Rthlr., zu Folge der nebſt Hppothekenſcheln in unſcrer Res 
giſtratur einzuſehenden Taxe, fol 

den 29. Au guſt 1837. 

zu Grosburg ſubhaſtirt werden. 3 > 3 

Strehlen den 29. April 1837. ER 

Das Gerichtsamt Gros burg. Blelra do 


884. Das auf dem Viehwarkte Nro. 30. des Hypothekenbuchs neue No. 7. 
belegene Haus, deſſen Tare vom Jahre 1836. nach dem Materialien verthe 819 Rchl. 
19 (gr. 8 Pf., nach dem Nutzungs⸗ Ertrage zu 5 pro Cent aber 1569 Rihl. 2 ſgr. 
beträgt, foll auf Antrag des Gaſtwirths J. G. Schindler : as 

am 27. September 4837. Vormittags um 14 uhr š 
vor dem Herrn Ober = Kandesgerichts = Aſſeſſor Fitzau im Partheienzimmer No 4: 
öffentlich verkauft werden. Die Taxe und der neuſte Hypothekenſ ein koͤnnen in 
der Regifiratur eingeſehen werden. ! 

Breslau den 6. Juni 1837. š ; 

"Könige, Stadtgericht hieſiger Reſidenz. I. Abtheilung. 
: von Blauken fee. 
— . — 

1042. (Auctkons⸗Anzelge.) In termino den aaen Juli 1837. und 
folgende Tage ſollen nachſtehende zu diverſen Nachlaß ⸗Maſſen geboͤrigen Effecten, 
als: Gold und Silber, Uhren, Porzellan, Gláfer , Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech 5 
nud Eiſen, Leinenzeug und Betten, Meubles und Hausgeräth, Kleidungsſtücke, 


y 
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Gewehre, Bucher 10, und zwar in dem auf dem Herzoglichen Schloſſe hieſeldſt belegenen 
Aucions ⸗ Locale oͤffentlich gegen gleich baare Bezahlung au den Meiſtbletenden 
veräußert werden, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 

Oels den 14. Juli 1837. 

; Die Herzogliche Auctions „Commiſſion. 


Edietal Citationen. 

699. Nachdem über den Nachlaß des Bauer Johann Carl Dittmann der 
erbſchaftliche viauldations⸗Prozet eröffnet worden ift, haben wir einen Termin auf 
den 22. Auguſt c. Vormittags o Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Thiele angelegt, zu welchem 
alle unbekannten Nachlaßglaͤubiger zur Anmeldung ihrer Forderungen entweder in 
Perſon, oder durch zuläßige Bevollmächtigte, zu welchen ihnen bei etwaniger 
Unbekanntſchaft ber Juſttzrath Halſch ner hierſelbſt vorgeſchlagen wird, vorgeladen 
wetten, Der Ausbleibende wird mit feiner Forderung präcludirt, und nur auf 
dasjenige verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldet habenden 
Gläubiger übrig bleiben ſollte. > 

Hirſchberg den 4. Mai 1837, 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

879. Der Muͤllergeſelle Clemenz Rosner, welcher früher zu Glatz in der fos 
genannten Neumühle bei dem damaligen Muͤhlenpaͤchter Joſeph Scholz in Arbeit 
geſtanden, jetzt ſich aber auf der uderſchaft befinden fol, iſt wegen Mahl⸗ 
ſteuer⸗Contravention und Unordnung in der Mühle von mir zur Unterſuchung 
gezogen worden. Zu ſeiner Vernehmung habe ich einen Termin auf 

den 23. October d. J. Vormittags 9 Uhr 
in dem Geſchäfts⸗Locale des hleſigen Kónigl, Land⸗ und Stadtgerichts angeſetzt, 
wozu der gedachte Denun ziat hiermit öffentlich vorgeladen wird, mit dem Bemerken, 
daß bei feinem Ausbleiben die Unterſuchung wider ihn in contumaciam fortge- 
ſetzt und geſchloſſen werden wird. ç 

Habeiſchwerdt den 9. Juni 1837. 

Der Königl, Haupt⸗Zollamts⸗Unterſuchungs⸗Richter Schneider. 


303. Das Gerichtsamt von Gäbersdorf.) Alle diejenigenl, welche 
an das verloren gegangene Hypotheken z Inſtrument vom a2. April 1834. über 
ein auf das vormals Georg Jungnitſchſche Bauergut No. 3, zu Gabersdorf für 
den Zimmermeiſter und Freigaͤrtner Gottfried Schubert daſelbſt, ex decreto vom 
22. April 1834. eingetragenen Kapital von 230 Niblr. als Eigenthüͤmer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs ⸗Inhaber A zu haben vermeinen, 
werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſpruͤche binnen 3 Monaten und 
fpäteftens in dem auf den 25, September Vormittags 10 Uhr in unſerer Kanzellel 
bierfeldft augeſetzten Termine anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls ihnen 
damit ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Juſtrument BOS und für ungültig 
erklärt werden wird. ech 

Striegau den 10. Suní 1837. 


— — h — — 
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Donnerſtag den 20. Juli Gg 


Breslauer Intelligenz . Blatt 


zu No. XXIX. 


Bekannt m ad ch u 


ng 


der General s Landfhafts » Direktion zu Poſen. 


1030. Bei der beute erfolgten Verlooſung der in termino Weihnachten d. J. zum 
Tilgungsfonds erforderlichen Pfandbriefe über 105,000 Rthlr. ſind, mit Beobachtung der ge⸗ 
ſetzlich vorgeſchriebenen Formen, nachſtehende Pfandbtlefs⸗Nummern gezogen worden: 


Nummer | Nummer | = 
des Pfand⸗ des Pfand⸗ 
B ut Parets Deh Gut. Kreis. 
laus lau: 
fende reen fende ſumort 
A. úber 4000 Reber. 
4 2129 |Babin Schroda 2 14139 [Koszuty Sároda 
2 3372 Brody Buk 1 16096 | Komorze Mreften 
3 | 3608 |Dolewice dto, 4 16099 dito dito 
3 13484 Belencin Bomſt 11 13111 AA Schrimm 
1 | 6744 |Boref Krotoſchin 2 6472 ¡Rurnatowice Virubaum 
1 3570 [Chwatkowo Schroda 2 5823 | famieniec Koſten 
4 | 6970 [Czacz Ber A | 5805 SN Krotoschin 
2.1 3534 glate 3 | 2636 Kotowo But 
6 | 4202 SCH Gio Fran ‚44 5205 |£iwomef dito 
2 | 6722 |Dob (Neuftadt) 
6 933 r e 2 15395 Lubonia Frauſtadt 
3 6581 1 Dabrowka Meseritz 4 | 4909 subs Birnbaum 
(Groß⸗Dam̃er) 3 | 4844 Les Schrimm 
4 7003 |Goniembice Frauſtadt 5 990 Morownica Koſten 
6 1611 Gluchowo Koſten 8 16617 ten Pleſchen 
3 | 2398 Gogolewo Kroͤben 3 1176 Marszewo dito 
5 | 5999 Goſtyn dito 3 1732 See Wogron fee 
7 4104 Sega, dito A | 4803 Owinsk oſen 
(Bährsdorf) 4 6826 Ostek Koſten 
4 7031; Grahfomo dito 1 | 4684 | Og8fowo dito 
56 113 Jutrosin dito 9 6419 Obera Bomſt 
8 ¡4395 [Kozmin Sot 7 6066 Opatow Oſtrzesze w 
17 4404] dro. dito Ee? 
20 14407 | dito dito 4 391 Palos taw Kröben 
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Nummer * Nummer 
des Pfand⸗ es Pfand⸗ 
briefs Gut. Kreis. brieſs Gut. Kreis. 
lau. lau⸗ : 
fende [mort fenbe luwort. ! 
— ——— ——a—aaa e . — s 
2 | 5984 Pozarowo Samter 9 906 Welna Obornik 
2 | 6026 Przeckaw Sbornik 24 6870 |Wrouff Samter 
4 | 3092 Piotrowo Schrim 296875 br, Dto. 
6 | 1591 [Poniec Kroͤben 31 6877 [ bto, bro, 
6 | 4543,/Radliw Pleſchen 35 | 6881 dto. dto. 
32 | 4549 dto. dio. 37 | 6883 dto. dto, 
3 | 4018 [Ryezywor Obornik 386884 dto. dto. 
3 7008 Swierczun Frauſtadt 40 6886 | dto, dto. 
` 7089 8 ; dto. 2 i ola Siren Pleſchen 
10 Strzyzewko ierzonfa 0 ce 
6842 Smptowe Zueſen i 1384 eme 375 
2 | 6650 |Sptawie Poſen 6 6030 Wierus zo ° d WË 
3 |3203 |Sielec Wogrowiee 80 00 
3 6643 Skawoszewo leſchen 7 | 1102 Zytowiecko ke ben 
3 | 2890: [Staniskawowo Wreſchen 42 | 1107 dro, ` bto. 
2 [4745 [Tudor Bouuſt 3 6271 Zernikt Schrimm 
4 | 3809 Wola Czewu⸗ 6 -| 5149 Zydowo Gneſen 
| jewsta IMoglilne 
B, über 500 Rthlr. 
46 | 4867 [Belenein FFrauſtadt 3 | 4294 [Oxorzyn Wagrowiet 
35 1. 16 Bojanowo Koſten 17 | 4088 [Olszyna Oskrzeszew 
20 21 | dio Wto, (Scyildverg) 
21 22 dito dto. 5 | 4020 [Orpiszewke leihen 
43 4471 J[Czeluscin Kroͤben 7 2970 [Piſanowice Kroͤben 
8 | 2406 [Chudzice Schroda 17 | 2231 Potulice Wagrowier 
43 | 2423 Debicz dto 21 | 3308 Parzeczewo Koſten 
A | 3699 Golimogo Gneſen 5 1688 [Psarskie Schrim 
134725 Grabowo Wreſchen 22 | 4909 Pruchnowo Cam age 
á 5 e T 9 5336 9 Schubin 
40 307 owarzewo roda 791 [Rogaczewo 
12 | 4406 Grab | plefchen Klein Kosten 
9 24690 Jabkowe Magrowíec | 44 | 1447 Smuszewe ech 
A 15746 [Karski Adelnau 1235875 Wronki Samter 
26 | 5125 [Komorze Wreſchen 15 3000 [Wierzeja dto. 
5 | 2734 [Lagiewniki Poſen 3 13105 [Wiekowo, Onefer 
15 | 5739 |Eubowo Gneſen 263827 Zimnawoda Pleſchen 
6 12264 [Niemezynek Wagrowiec 
+ ` 
C. über 250 Rthir. Wie 
2821 Ingefguctn grant | 21 | ox; Eptowo Koften 
2 3374 Czacz Koſten 3-82 | 2198 Cjerniejero Gueſen 


rn 


Num 
des ch 


bei ht 


Lous 
ee? 


20 


Gut. 


Amort. 1 Si, ben. 
4782 Chudopsice ba z 63 914 Mitoskaw 
489 Dobrzyca Bean 6 11830 |Ditod¿ito1wo 
3300 Goſtyczyn Adelnau 6, | 2538 Ovorzyn 
9349 Gorazdowo Wreſchen 35 | 2773 Orchowo 
2295 Pen Mogilno 51 652 Sinn) 
2233 |Kiéjfowo Gnefen 50 | 1031 [Welna 
2421 Kobylepole rim 23 | 2661 Wyganowo 
1964 Kowalewo hodzesen 11 2296 |Selazuo 
D. über 100 Rthlr. 
8580 Bojanſce Frauſtadt ‚24 | 8766 lotayadante 
1759| Cerekwica Pleſchen 15 | 5301 Oporowo 
10,099 | Dubrampet Zant ade 88 9480 | Obra 
10,101 dito Li 35 | 4332 Powodowo 
2933 Gogolewo N 40 110,294 [Psary 
2934 dito 44 | 7360 Pruchnowo 
7735 Grab vienen 49 10,289 Popowo 
10,619 Goniembice a 21 | 8030 Potrzonowo 
4065 Ginponie Buk 53 | 1192 Pudliszki 
4066 dito dito 9 | 5547 nemmei 
10686 Grabkowo Kroͤben 12 2700 Rudki 
800) Gora Poſen 91088 Recz 
3328 Gorayn 8 44 | 8456 Redgoszez 
1508| Jaremierz Bomſt 124 6307 |Radlin . 
4715|Ko9íowo — Kroͤben 191 3747 Stanistawowo 
9727 Sotarby : Pleſchen 28-1 10,035 Sucher zewo 
8654 Kempa Samter 45 110,339 Strzyzewke 
10429 Sarstt weg Smykowe 
RK gotlecde Dy S| Sa 
osleczyn obotka 
(Sus Meſeriz 21 | 9416 |&tiwniti ` 
g Schrimm Al 3776 [Strapki 
10,110 Quborwo Gneſen 42 | 1132 ¡Sebdjíno 
10,277 |Latalice ` Schroda 44 | 7216 Siaborowiec 
7463 Lesliewo Gneſen 40,673 Tomaszewo 
56810 Leg Pleſchen 8 110,679 | dite 
3536| Miniszewo dito 12 919 Tarchalin 
1821 ie Schroda 37 | 9316 Zelice 
9072 Nowodwor 
Weidenvorwerk)]Meſeritz 
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| Nummer 

e des Pfand: 
Kreis. briefs 


H. über 50 12% 


dia 427 5289 


@ nt. 


4 19 | 4730 1 
Czacz 


E 


Q vet, 


Wreſchen 
Schroda 
Wagrowiee 
Mogeluo 
Kroͤben 
Obornik 
Krotoſchin 
Koſten 


posen ; 
Samker 
Bomſt 
dito 
Adelnau 
Shpezesen 
Biknbauus 
Obornik 
Kroͤben 
Obornik 
Samter 
|Waarowiec 
dito 


leſchen 
reſchen 
Pieſchen 


Gueſen 


Koſten 
Pl ſchen 
Adelnau 
Schroda 
Samter 
Adelnau 
But. 

dito 
Kröben 
Wagrowie⸗ 


ug 
Koſten 
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Fee e r r sa 
Nummer | ' Nummer - S 4 
des Pfand: des Pfand: 
briefs Gut. Kreis. briefs Gu t. Kreis. 
lau: š lau: | 
Amort. A 
b d mort. 
fen d fende | 
24 | 998 |Cheimno Samter 29 | 4133 Przylepki Schrim 
31 363 Cmachowo do. 20 | 2316 Popowo Igna⸗ 
19 | 490 ODrzazgowo Schroda cewo Guten 
4 | 4018 |Gulizemo Gneſen 47 | 2689 Popowo Polnifch | Koſten 
23 1 4714 [Kurczkowo Pleſchen 27 3315 Podolin Bagrowies 
410 | 2793 |Kozınin Krotoſchin 66 | 3397 Redgoszez dito 
52 | 5022 Kresto [Kranz] Meſeritz 41 | 4865 | Stawoscewo Pleſchen 
66 1.3945 Koln Birnbaum 18 | 3941 Sobies iernie Polen ` 
23 2550 [Lutynia Krotoſchin 36 ¡ 1767 Sosnicg Krotoſchin 
6 1743 [Minis zewo Pleſchen 20 226 Sanniki Schroda 
107 4086 ¡Mitoslaw Wreſchen 30 | 4549 Sliwniki Adelnan 
30 4181 Nieswiastowice Wagrowiee [25 | 2494 Wyeigzkowo Frauſtadt 
26 | 2917 Osſowo AKoften 17 | 2179 Pr II. Adelnau 
26 | 2501 Parsko dto. : 
e F. über 25 Rthlr. 
23 | 5323| Bielawy Wagrowiee we 5476 Mikokajewice Gneſen 
30 | 2018| Bednary Schroda 25 | 8837 Murzynowo Schroda 
23 | 1548| Czerli no Wagrowiec Lesne 
41 | 5114| Chudopsice But 64 8672 Niegolewo Zut 
51 1 33971 Dzierzeznik Oatrieszew 37 |, 4269 Nierruszewo dito 
(Scitdberg)| 27 6003 | Osfowasien Nit, 
47151 Dzwonowo Wagrowiec telsroͤhrsdorf |Frauftade 
27 [1810 Gorzyczkti Koſten 27 | 7350 Rus iec Wagrowiee 
19 160 Gay ISamter 57 | 8008 Racadowo Pleſchen 
45 4336 Jaroskawiee Schroda 49 | 4479 Stupia Schroda 
93 | 356 Kretkowo Wreſchen 352569 Skoti (Schokken) Wagrowiee 
90 7187 Kobylepole Poſen 12 | 7297 Szotdey [Sqhrim 
23 | 4369| Kowalskie Schroda 32 ¡ 5680 Studzieniee Obornik 
106 | 8750| Komorze Wreſchen 35 | 1456 (ënn enga Pleſchen 
7144 Kuszewo Wagrowiee 51 | 9449 Stawoszewo dito 
47 | 6164) Koszuty Schroda 17 | 8936 Sarbia Dagrowies 
12 951 Kokoszki Kroͤben 98152 | Trofi Bomſt 
59582 Lubowko Gneſen 20] 532 Tarchalin Ktoͤben 
6 | 9583 bito dito 23 . 4832 | Udarzewg Schroda 
99586 dito dito 15 | 5361 [ Wiekowo Gneſen 
43 | 4142,/Lezionna [Adenau je 
44 | 8281| £inowiee Mogilno 
52 | 7011 Mars zatki Ostrzeszew 
Schildberg) 


Indem wir das Publikum hiervon in Kenntniß ſetzen, fordern die Inhaber obiger Pfand⸗ 
briefe hiermit auf, dieſe Pfandbriefe nebſt ſammtlichen Koupous von Weihnachten 1837 ab, 


* 


in termino den 4ten Januar 1838. e 

an unſre Kaffe einzuliefern und dagegen den Werth derſelben in baarem Gelde, nebſt der 
Verguͤtigung des etwanigen Aufgeldes nach dem Geldcourſe der Berliner Börfe, jedoch unter 
den in den SS. 37. und 312. der Kreditsrdnung, Rückſichts det Höhe dieſes Aufgeldes, enthal⸗ 
tenen Modifikationen in Empfang zu nehmen. 

Sollten die Inhaber der oben verzeichneten Pfandbriefe, der gegenwärtigen Kündis 
gung ohnerachtet, dieſelben in dem erwähnten Termine nicht einliefern, fo haben dieſelben 
nach S. 40, und 315 der Kreditordnung zu gewaͤrtigen, daß deren Geldbetrag bei unferer Kaffe 
niedergelegt, von da ab nicht ferner verzinſt, und daß bei einer ſpaͤtern Práfentation derſel⸗ 
ben der Betrag der unterdeß fällig gewordenen und realiſirten Zins⸗Koupous von dem Ka⸗ 
pital in Abzug gebracht werden wird. : 

Poſen, den 30. Suni 1837. 


General : Landfchafts = Direction 


Subhaſtations . Patente. ! 

1032. (Nothwendiger Verkauf.) Das den Auguſt und Maria Gite 
ſabeth Buchwitzſchen Erben gehörige sub No. 28. zu Alt- Scheitnig belegene, aus 
einem Wohnhaus, Scheuer und Stallgebäude, Hof und Garten und verſchlede⸗ 
nen Pertinenzſtücken beſtehende Grundſtück, gerichtlich auf 652 Rihlr. abgeſchaͤtzt, 
ſoll in termino ; 
den 25. October e. Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. < : 

Die Taxe und der neuſte Hpporhikenfwein konnen in der Regiſtratur ein⸗ 
gefeben werden, und wird dieſer Termin gleichzeltig der Leſchkeſchen Meß⸗Fun⸗ 
dation nachrichtlich hiermit bekannt gemacht. ` S 

Endlich werden alle unbekannten Reale Prátendenten des obengedachten Orunds 
ſtücks zur Anmeldung ihrer Anfprüche unter der Warnung bierdurch vorgeladen, 
daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen Real- Anſprüchen auf das Grundſtuͤck 
werden präcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. Breslau den 27. Juni 1837. f 

Königl. Landgericht. 


— 


1033. Die sub No, 2. des Hppothekenbuchs zu Coſchine gelegene, den 
Daniel Dornſchen Erben gebörige Freiſtelle, zufolge der nebſt id ch 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 85 Mthlr. 2 ſgr. 6 pf. dorfgerichtlich 
abgeſchaͤtzt, ſoll in termino 

den 16. October 1837. Nachmittags 3 Uhr 
auf dem heirſchaftlichen Schloſſe zu Bogislawltz ſubhaſtirt werden. 

Militſch den 12. Juni 187. ; : 

Das Gerichtsamt Bogislawitz und Nadelsdorf. Loͤwe. 
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989. Die sub No. 35. zu Baumgarten, Frankenſteiner Kreiſes belegene, 
dorfgerichtlich auf 166 Nthir. 21 ſgr. 8 pf. abgefchägte Anton Guͤttuerſche Haus: 
lerſtelle fol, da in dem am 15. Juni c. bereits angeſtandenen Lieitationstermine 
kein aunehmbares Gebot abgegeben worden 

* am 31. Juli c. Nachmittags 4 Uhr N 
an hieſiger Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. Taxe und der neueſte Hypo⸗ 
thekenſchein ſind hier einzuſehen. y 
Camenz den 15. Juni 1837. 


1037. Die Carl Scholzſche Muͤblenbrandſtelle No. 53, zu KRobnaw, Landes⸗ 
huter Kreiſes, abgeſchaͤtzt auf 618 Rtblr. beſage der nebſt Hypothekenſchein in 
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll in dem anderweit auf 
: den 25. September c. Nachmittags 3 Uhr 
in hieſizer Amtskanzlei angeſetzten Termine ſubhaſtitt werden. 
Kreppelhof den 6. Juli 1832. ç é 
Reichsgrafl. Stollbergſches Gerichtsamt. 


868. (Freiwilliger Verkauf.) Es iſt beſchloſſen worden, das der hieſigen 
Stadt⸗Commune gehörige, in der Nicolai⸗Vorſtadt, und zwar Friedrich Wilhelm 
Straße No. 71, belegene, zur Gaſtwirthſchaft eingerichtete, vier Stockwerk hohe 
und in völlig gutem Bauſtande befindliche, zum goldnen Schwerdt genannte 
maſſive Haus, nebſt Stallungen, Hofraum und Garten, Öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden zu verkaufen, und iſt dazu ein Termin auf 


den a, September d. J. Vormittags um 10 Uhr 


anberaumt worden. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige werden daher eingeladen, an 

gedachtem Tage auf dem rathhaͤuslichen Fuͤrſtenſaale hieſelbſt zu erſcheinen, und 

ihre Gebote vor dem dazu ernannten Commiſſario abzugeben. : 

Die Verkaufsbedingungen und die Taxe des vorbezeſchneten Gehöftes Fönnen 

bei dem Rathhaus⸗Inſpeetor Klug, täglich in den gewöhnlichen Amtsſtunden eins 

geſehen werden. 

Breslau den 9. Juni 1837 e 2 

Zum Magiftrat hieſiger Haupts und Reſidenzſtadt verordnete Obees 
Dürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Stadträthe, 


679. Das auf dem Seſtenbeutel Mo. 21., Nro, 966. des Hppothekenbuchs 
belegene Haus, ſoll im Wege der nothwendigen Ce verkauft a 
Die gerichtliche Taxe vom Jahre 1837. beträgt nach dem Materialienwertie 
3734 Rit, 25 ſgr. 9 pf. Der Bletungstermin Debt 
' am 25. Auguſt c. 11 Uhr e 
Kr Letz Stadtgerichtörathe Lúpe im Partheienzimmer No. x. des Koͤnigk. 
tadtgerichtö an. 
Die gerichtliche Taxe kann beim Aus hange an der Gerichtsſtaͤtte und der 


; 5 


neueſte Hypothekenſchein, fo wie die Kaufsbedingungen Tonnen in der Regiſtratur 
eingefehen werden. EC 
Zugleich werden die unbekannten Erben des Nealglánbigeró Inquisitor pu- 
ice Pätzold aus Brieg zu dieſem Termine oͤffentlich vorgeladen. 
Breslau den 21. April 1837. 
Königl. Stadtgericht blefiger Reſidenz. Erſte Abtheilung. 
v. Blan ken ſee. 


* 


gie, (Subhaſtatlons-⸗ Patent.) Die zu Kamendorf bei Kanth sub 
No. 4. belegene, dem Johann SA Trautmann gehörige, ortsgerichtlich auf 
216 tt, 21 for. 8 pf. abgeſchätzte Freiſtelle wird 

am 29. September d. J. Nachmittags 3 Uhr 
in Kamendorf nothwendig ſubhaſtirt. Taxe und neuſter Hypothekenſchein find 
in Kamendorf und in der Kanzellei zu Breslau (Ur ſulinerſtraße Nro. 17.) eins 
zuſehen. Breslau den 15. Juni 1837. 
Das Freiin v. Zedlitzſche Gerichtsamt über Kammendorf und Sachwitz. 
: Slingberg 


Edietal⸗Citationen. 


971. Auf dem den Stadtrichter Auerſchen Erben gehörigen Haufe sub 
Mo. 34. hieſelbſt haftet zufolge gerichtlichen Schuld⸗Inſtruments des Johannes 
Sczirba vom 23fen April 1812. Rubr. III. No. r, ein Capital von 22 Rthlr. 
5 ot, 22 pf. Courant für das Depofitum des vormaligen hieſigen Stadtgerichts, 
welches nach den bisherigen Exmutelungen ſchon getilgt iſt. š: 

Da die gegenwärtigen Inhaber des Schuld» Sufiruiment6é unbekannt find, fo 
werden alle diejenigen, welche an gedachte Schuldforderung als Eigenthúmer, 
Ceſſionarien, Pfand oder fenftige Briefs-Inhaber irgend einen Anſpruch zu 
baben vermeinen, hiermit aufgefordert, binnen laͤugſteus 6 Wochen, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf : * 

den 17. Avguf c. Nachmittags 3 Uhr 5 
in unſerm Gerichtes ⸗Locale hieſelbſt anberaumten Termine zu erſcheinen, (re aus 
geblichen Rechte auszuführen und dle weitere rechtliche Verhandlung, bei ihrem 
Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie ihrer Anſprüche an das verpfändete 
Grundſtuͤck verluſtig erklaͤrt, das gedachte Schuld⸗Inſtrument aber caſſirt, ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit Loͤſchung der eingetragenen Poſt vers 
fahren werden wird. . e 
Rybnid den 14. Mal 1837. e 
Könige, Land: und Stadtgericht. Buchwald. 


1017. (Gerichtsamt der Herrſchaft Schönwald.) Auf den Antrag 
der Illmerſchen Beneſfcial⸗Erben ic über den Nachlaß der Chriſtian Illmerſchen 
Eheleute, welche zu Klein Schoͤnwald im Jahre 1827. und 1833. geforben find, 
der erbſchafttiche Liquldations⸗ Prozeß eroͤffnet. Nach den bisherigen Ermittelun⸗ 
gen dürfte nach Berichtigung aller Schulden der Ueberreſt der Actiomaſſe kaum 
23 Rihlr,. betragen. 


* 
— 
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Alle unbekannten Glaͤubiger werden aufgefordert, auf 
den 27. September d J. Vormittags ro Uhr 

ſich in der Gerichtsſtube zu Groß» Schönwald, Wartenberger Krelſes entweder 
perſönlich, oder durch geſetzlich legitlmirte Bevollmächtigte eln zufinden, Ihre For⸗ 
derungen anzubringen und geboͤrig nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit ihren Ans 
ſpruͤchen an die Nachlaßmaſſe ab⸗ und lediglich an die Illmerſchen Erben nach 
Maasgabe des den Erben zufallenden Ueberreſtes werden verwieſen werden. 

Feſtenberg den 24. Suni 1837. 


991. Ueber den Nachlaß des am ıften Juli 1835. verſtorbenen ehemaligen 
Regierungó z Eontroll z Affiftenten Johann Leopold Foͤlckel ift heute der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations s Prozeß eroͤffnet worden. Der Termin zur Anmeldung aller 
Anſprüche ſteht š f 

am 31. October d. J. Vormittags um 10 Uhr 
an, vor dem Koͤnigl. Over⸗Landesgerlchts⸗Aſſeſſor Herrn Neumann im Partheien⸗ 
zimmer des hieſigen Ober⸗ Landesgerichts. 

Wer ſich in diefem Termine nicht meldet, wird aller feiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklaͤrt, und mit ſeinen Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
ſollte, verwleſen werden. 

Breslau den 9. Juni 1837. 

Koͤnigl. Dbecs Landesgericht von Schleſien. Erſter Senat. 


1041. Nachdem über den Nachlaß des am 25. März c. bier verſtorbenen 
Schuhmachermeiſters Jobann Carl Krengel auf den Antrag der Beneficialerben 
der erbſchaftliche Liquidatlonsprozeß eröffnet worden, haben wir zur Anmeldung 
der Anſprüche ſaͤmmtlicher Gläubiger des Verſtorbenen den Termin auf 

den 17. October c. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Grasnik an unſerer Gerichts⸗ 
ſtelle anberaumt. z . 

Hierzu werden die Gläubiger hierdurch unter der ren, vorgeladen, daß 
die außenblelbenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fic) meldenden Gläu⸗ 
biger von der Maſſe noch úbrig bleiben moͤchte, werden verwleſen werden. 

Jauer den 6. Juli 1837. ] 

Königl. Lands und Stadtgericht. 


— V 


1048. (Anzeige.) Wir kaufen goldene und ſilberne Medalllen und Muͤnzen 
jeder Art. Hübner et Sohn, Ring No. 32, eine Treppe, : 


Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen für die Zeile Zwei Sgr. 
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Breslauer Intelligenz Blatt 
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1044. Die bei dem unterzeichneten Inquiſitoriat wegen großen gemeinen 


Diebſtabls zur Criminal⸗Unterſuchung gezogene, unten näher bezeichnete Johanne 


Caroline Kunze geborne Werner, aus Bohrau bei Oels gebúrtig, hat ſich am 
Aten April c. von Breslau heimlich entfernt, ohne daß ihr gegenwärtiger Aufeut⸗ 
halt zu ermitteln geweſen. Alle Eivil⸗ resp. Militairs Behörden werden demnach 
ergebenſt erſucht, auf die Caroline Kunze gefaͤlligſt vigiliren, fie tm Betretungs⸗ 
falle vethaften und in dle hieſige Frohnveſte gegen Erſtattung der Koſten ablie⸗ 
fern zu laſſen. de ` > 

Breslau den 13. Juli — g.) š x 

š Das Koͤnigl. Inquiſitorlat. 

(Signalement.) 1) Familiennamen, geb. Werner, geſchiedene Kunze; 
2) Vornamen, Johanne Caroline; 3) Geburts⸗Ort, Bohrau, Oelsner Kreiſes; 
4) Aufenthalts⸗Ort, Breslau 5) Religion, evangeliſch; 6) Alter, Ar Jahrz 


7) Größe 5 Fuß; 8) Haare, braun; 9) Stirn, boch; ro) Augen braunen, ſchwach 


und braun; 11) Augen, braunz 1a) Naſe, klein; 13) Mund, klein; 14) Zähne, 
unvollſtändig; 15) Kinn, lánglid; 16) Geſichtsbildung, laͤnglich; 17) Geſichts⸗ 
farbe, blaß; 18) Geſtalt, ſchlank; 19) Sprache, deutſch und etwas Comite 
20) Beſondere Kennzeichen, keine; 21) Kann ſchreiben und leſen; 22) Bekleidung, 
eine weiße Pickehaube mit rothem Bande, ein gelbkattunes Halstuch mit gelben 
und weißen Blumen, einen leinwandenen Oberrock, von grüner, weißer und 
braunfarirter Farbe, grauwollene Strümpfe und kalblederne Schuhe, eine weiß 
Teinwandene Faltenſchuͤrze, einen Unterrock von Kattun von lichtem Grund, blauen 
Sternen und mit einer Krauſe unten verſehen. Außerdem hat dieſelbe bei ihrer 
Entweichung an bm Gute einen grauen wattirten Merino⸗Ueberrock, ein 
Paar gefütterte Safflan-Schuhe, ein dunkelrothes Krepptuch und eine Tillhaube 
mit blauem Bande und geſticktem Streifen mitgenommen. 


Bekannt m a ch un gen. 


975. Der Herr Erb «General: Poftmeifter und Freie Standesherr Graf v. Rei⸗ 
chenbach auf Goſchuͤtz, beabſichtigt als Beſitzer von Althammer Goſch. hieſigen 
Kreiſes, die ohnweit des Schloſſes gelegene Walkemühle, welche in frühern 
Zeiten ein Eiſenhammer war, jetzt in ein Friſchfeuer umzuwandeln. 


Ñ 
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Judem ſch biefes Unternehmen hiermit zur allgemeinen Kenniniß Bringe, 
wird jeder, der gegen daſſelbe gegründete Einſpruͤche zu erheben ſich für berechtigt 
erachten ſollte, in Gemaͤßheit des Geſetzes vom 28. October 1810, aufgefordert, 
die diesfálligen Einwendungen binnen dato und 8 Wochen anher einzureichen, 
widrigenfalls nach Ablauf diefer Friſt die höhere Genehmigung zu bide Anlage 
nachgeſucht werden wird. : ; 
Militſch den 9. Juni 1837. 
Koͤniglicher Fandrath v. Scheliha. 


996. Das Dominium Jembowitz beabſichtigt zwiſchen der daſigen Mühle, 
welche caſſirt werden ſoll, aus dem Schloßteiche und der dabei befindlichen Sícbes 
mühle ein einfaches Mittelſchlaͤgiges Friſchfeuer zu erbauen, indem der Teiche 
ſpiegel von dieſer Mühle bis zu dem Damm des neu projectirten Friſchfeuere 
erweitert werden ſoll. E 

Eben fo foll in Kneja zwiſchen dem berrſchaftlichen Friſchfeuer, uud zwlſchen 
der herrſchaftlichen Papfermühle ein Doppel⸗Friſchfeuer erbaut werden. 

In Folge Ediets vom 28. October 1810. $. 7. werden diefe beabſichtigten 
neuen Anlagen hierdurch mit der Aufforderung bekannt gemacht, daß alle diejenis 
gen, welche gegen ſolche rechtliche Eiuſprüche zu machen vermeinen, dieſe innere 
halb 8 Wochen Pracluſiv⸗Friſt bei dem unterzeichneten Amte anzubringen haben, 
widrigenfalls bierzu die landespolizeiliche Conceſſion nachgeſucht, und auf fpds 
tere Proteftationen keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 

Roſenberg den 29. Juni 1837. 

Fur den abweſenden Königl. Landrath 
- von Jordan. 


Subhaſtations- Patente. 


870. (Das Reichsgräflich Schaffgotſchſche Juſtizamt Neuhaus 
zu Patſchkau.) Die sub No. 40. zu Neuhaus, Muͤnſterberger Kreiſes belegene, 
zum Nachlaſſe des Johann George Gube gehdrige, zinsfrele Neiß-Waſſer- und 
Brettſchneidemuͤhle, nebſt zugehörigen Ackertücken von go Morgen 25 Q. R. 
Acker Wieſen und Gartenland, zu Folge der nebſt Hypothekenſchelnen in unſerer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, zuſammen auf 19,193 Rthlr. 6 fat, abgeſchaͤtzt, 
ſoll in dem auf š 

den 28. December e Nachmittags 2 Uhr 
in der Gerichtskanzlel zu Neuhaus angefegten Termine ſubhaſtirt werden. 
Patſchkau den 3. Juni 1837. Berger. 


gco, (Subhaſtatlons⸗Proclama.) Die aus Haus und Garten beſte⸗ 
heude Beſitzung des Johann Friedrich Genehr zu Koiskau, abgeſchäͤtzt nach dem 
Materialwerth auf 315 Rthlr., nach dem Nutzungswerth auf 300 Rthlr. zufolge 
der nebſt Hypotheken ſchein in der Regiſtratur einzufchenden Taxe, ſoll 
am 19. September ç Nachmittags 3 Uhr 
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zu Koiskau ſubhaſtirt werden. Alle unbekannte Realprätendenten werden aufge⸗ 
boten, ſich bel Vermeidung der Präcluſion ſpaͤteſtens in dieſem Tetmine zu melden. 
Neumarkt den 9. Juni 1837. 
Das Gerichtsamt Kois kau. 


902. (Gerichtsamt der Herrſchaft Kohlhoͤhe.) Die Tuſtſche Frei⸗ 
aͤrtnerſtelle No. 48. zu Mittel⸗Gatſchdorf, auf 500 Rihlr. ot: wird den (Lien 
Eeptenber c. erbtheilungshalber ſubhaſtirt. 


913. Freiwillige Subbaſt ation.) Gerichtsamt Glambach⸗ Die ge⸗ 
sichtlich auf 242 Rthlr. 27 fgr- 7 pf. gewuͤrdigte sub No. 6. zu Glambach geles 
geue Frelſtelle, foll in termino 

den 4. October c. Vormittags um 10 Uhr, 
zu Glambach erbtheilungshalber verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hy⸗ 
pothekeuſchein find in unſrer Regiſtratur einzuſehen. 

Strehlen den 14. Juni 1837. z 


709. (Nothwendiger Verkauf.) Die sub No. 1. in Kniegnitz, Neus 
marktſchen Kreifed belegene Freinahrung acht dem Erbkreiſcham, Brau⸗ und 
Brandtweinbrennerei, auch Bier, und Brandtwein⸗Ausſchanks⸗ Gerechtigkeit, abs 
geſchätzt auf 800 Nihlr., Achthundert Reichsthaler Courant, zufolge der nett 
Hppothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 22. Aug uſt 1837. Vormittags um 11 Hb: 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in Kniegnitz Behufs Erbesauselnanderſetzung auf Uno 
trag der Miteigenthúmer ſubhaſtirt werden. 
Neumarkt den 11. Mai 1837. 
Das Landes⸗Aelteſte von Koͤckritzſche Juſtlzamt Knlegnitz und Warſchine. 


= 


269. Das im Rybnider Krelſe gelegene freie Allodials Rittergut Kokoſchüuͤtz, 
landſchaftlich Behufs der Subbafiation auf 26,477 Rthlr. 9 far. 2 pf, zum 
Pfandbrlefs⸗Credit aber auf 26,310 Rthlr. a ſgr. © pf. foll im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatlon in termino 

den 21. Aug uſt c. Vormittags um 11 Uhr 


in unſerm hleſigen Gefcpäftshaufe vor dem Commiſſarlus Herrn Ober⸗Landes⸗ 


gerichts⸗Aſſeſſor Schmidt verkauft werden. Die Taxe, der neueſte Hypotheken⸗ 
ſchein und die beſondern Kaufbedingungen koͤnnen in unſerer Konkurs⸗Regiſtratur 
eing⸗ſehen werden. er ` 
Ratibor den 17. Januar 1837. . 
š Königl. Ober⸗Landesgerlcht von Oberſchleſien. 
a ck. 


š erg, Die den Joſeph Hentſchelſchen Erben gehörige sub No 26. zu Mins 
kowsky gelegene Dreſchgartnerſtelle, abgeſchätzt auf 30 Rihlr., zufolge der nebſt 
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Hypothekenſchein in unferer Regiſtratur und im Gerichtskretſcham zu Minkowsky 
einzuſehenden Tare, ſoll > 
s: am 28. Auguſt d. J. Nachmittag 4 Uhr 

am Orte verkauft werden. Ñ 

Alle unbekannten Realprátendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſiion ſpaͤteſtens in dieſem Termin zu melden, . 
Namslau den 24 Februar 1837. : 

Das Gerichtsamt Minkowsky. Junge. 


914. (Noth wendiger Verkauf.) Gerichtsamt Fuͤrſtenſtein. Die zu 
Langwaltersdorf, Waldenburger Kreiſes belegene, nach der nebſt dem Hypothe⸗ 
kenſchein in unſerer Regiſtratur und in dem daſigen Gerichtskretſcham zu inſpici⸗ 
renden, Taxe, gerichtlich auf 15802 Rthlr. abgeſchaͤtzte Exnſt Gottlieb Schrdoͤerſche 
Scholtiſei nedjt Beigut und die damit verbundene Brauerei, deren Beſitzrecht aber 
noch ſtreitig if, weil daruber ein Prozeß mit dem Dominio ſchwebt, taxirt auf 
1080 Rthlr. ſoll in dem auf den 15. Januar 1838. Nachmitkags 2 Uhr in bie 
ſigem Gerichis-Locale anberaumten Termine verkauft werden. 


708. (Nothwendiger Verkauf.) Die aus Haus, Garten, Erbpacht⸗ 
Acker beſtehende Dreſchgaͤrtnerſtelle sub No. 8. des Hypothekenbuchs in der Ge⸗ 
meinde Kniegnitz, Neumarktſchen Kreiſes, abgeſch atzt ch 140 Rthlr., Einhundert 
vierzig Reichsthaler, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll ; ° 

den 21. Auguſt 1837. Vormittags um 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in Kniegnitz Behufs Erbregulirung auf Antrag der 
Miteigenthuͤmer fubhaftirt werden. 
Neumarkt den 11. Mai 1837. 
Das Landes⸗Aelteſte von Koͤckritzſche Gerichtsamt Kniegnitz und Warſchlne, 


908. (Subhaſtations⸗ Bekanntmachung.) Der auf 1693 Ntbiro 
10 jar. abgeſchaͤtzte Bienwaldſche Kretſcham No. 1. zu Zälzendorf, Schweidnltz⸗ 
ſchen Kreiſes, ſoll mit dem beſonders auf 80 Rthlr. geſchaͤtzten Bellaſſe 
: am 9. September c. Nachmittags 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Zuͤlzendorf nothwendig fubbaftirt werden, 

axe und neueſter Hypothekenſcheln können in unferer Regiſtratur eingeſehen 
werden. Schweidnitz den 10. Juni 1837. 
Das Frelherrlich von Zedlitz⸗Zülzendorffer Gerichtsamt. 
er Haberling. 
— — s 

612, (Proclama.) Alle Praͤtendenten, welche: 

„A. an nachſtehende im Hppothekenbuche von Probſthayn, Goldbergſchen 
Creiſes eingetragene Forderungen, nämlich: 


` 


er 


#\ > š 
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1) die vormundſchaftliche Cantion für Gottlieb Krauſes 2 Söhne, intabulirt 
den 13. Februar 1778. auf dem Bauergute des Gottlieb Gumbrich No. 2. 
des Hypothekenbuchs; 

8) die vormundſchaftliche Caution für die Caſpar Binnerſchen Kinder, deren 
Vermögen 218 Rthlr. und die Gottfried Borrmannſche Tochter erſterer 
Ehe, deren Vermögen 31 Rthlr. 14 fgr. 6 pf. betrug, obne Angabe des 
Datums, intabulirt + dem Bauergute des Gottfried Borrmann No. 1345 

3) die ohne Datum eingetragenen vormundſchaftlichen Cautionen, fuͤr die 
George Hapnſchen 2 Töchter und Johann Gottfried Gumbrichſchen Kinder, 
die Rubr. III. No. 2, am 9. Marz 1773. für den Balthaſar Siegismund 
Hoffmann intabulirten 17 Rthlr. 10 gr., und den ohne Angabe des 
Gläubigers und Datums sub Rubr. III. No, 3. intabulirten Kaufgel⸗ 
derreſt per 225 Rthlr., auf welchen 69 Rihlr, bereits bezahlt fein ſollen 
auf dem Bauergute des Ehriſtian Gottlob E No. 21,5 

4) die am gien März 1773: sub Rubr, III. r, 6, intabulirten 40 Mtblr. 
für das Fräulein von Bock zu Probſthayn, und von 39 Rthlr. 23 ſgr. 
3 pf. für die verwittwete Borrmann zu Probſthayn auf dem Bauergute 
des Johann George Friedrich Wagenknecht, No. 31.5 

5) die ohne Datum intabulirte vormundſchaftliche Caution für die Gottlieb 
Wittwerſchen Kinder, deren Vermögen 54 Nthlr. betrug, auf dem Bau⸗ 
ergute des Johann Gottlieb Hammer No. 32.3 

6) die ohne Datum intabulirte vormundſchaftliche Caution, fuͤr die Gottfrled 
Geislerſchen Kinder auf dem Freihauſe und Kretſcham des Johann Chri⸗ 
ſtian Seeliger No, 72.5 CS 

7) die am 10. März 1773- intabulirten 16 Rthlr. für die Gottlieb Witt⸗ 
werſchen Kinder, und die ohne Datum intabulirte vormundſchaftliche Cau⸗ 
tion, fuͤr die Chriſtoph Borrmannſchen Kinder, auf dem Freihauſe deß 
Johann Gottfried Seibt No. 75.5 Š i 

8) die ohne Datum intabulirte vormundſchaftliche Caution für die Hanns 
Jauſchſchen Kinder, auf der Freigaͤrtuerſtelle des Johann Gottfried Menzel 


No. 76.3 / 

g) die ohne Datum intabulirte vormundſchaftliche Caution, für die Gottlieb 
CAE Kinder, auf dem Freihauſe des Müller Ernſt Gottlob Dit⸗ 
tri D 80.5 r 

10) die ohne Datum intabufirte vormundſchaftliche Caution, für den Gottfried 
Schneider, auf der Freigaͤrtnerſtelle des Chriſtian Gottlieb Hanke No. 82. 

11) die ohne Datum intabylirte vormundſchaftliche Caution, für die Gottlieb 
Hankeſche Tochter erſter Ehe, deren Vermögen 19 Ubi 28 far. auf 
dem Freihauſe des Johann Gottlob Dreſcher No. 90.; 

12) die sub Rubr, III. No. Y, am 13. Juni 1795. intabulirten 10 Rthlr. 
für die Kienölſchen Kinder auf der Hofegaͤrtnerſtelle des Johann Gottlob 
Seidel No, 33.5 

13) die ohne Datum intabulirte vormundſchaftliche Caution, für das Gott⸗ 
fried Borrmannſche Kind, deſſen Vermögen 31 Rihlr. 14 [gr- 6 pf. bes 
trug, auf dem Bauergute No. 15. f 
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14) die vormundſchaftliche Caution über Gottkieb Leidelmanns Tochter inta⸗ 
bulirt den 12 December 1778. auf dem Hofegarten No. 29.3 
15) die obne Datum intabulirten vormundſchaftlichen Sautionen über Joh. 
Gottfried Engelmanns Tochter und über Hanns Chriſtoph Binners zwei 
® Kinder, auf der Dofsgärtnerkielle des Chriſtian Friehmann No. 5, 
von denen nicht zu ermitteln geweſen, ob Inſtrumente daruber ausgefertigt, 
worden, oder 
B. an nachſtehende Inſtrumente: 
1) das angeblich bei dem Johann Gottfried Binner zu Probſthayn vers 
brannte, Aber die sub Rubr. III. No. 9. auf der Hammerſchen Fıels 

DH gaͤrtnerſtelle No. 70, zu Probſthayn eingetragenen 40 Rihlr. am 28. März 

1817. ausgefertigte Hypotheken⸗Inſtrument nebſt Hypothekenſchein vom 
naͤmlichen Tage; : i 

2) das angeblich verlorne, über die sub Rubr, HL No. 1,, für die Anne 
Roſine und Anne Sufanne Klaͤmt intabulirten 20 Rthlr., auf dem Frei⸗ 

l hauſe des Chriſtlan Gottfried Tobſchale No. 121, zu Probſthayn, am 
2. April 1805. aus gefertigte Hypotheken⸗Inſtrume nt: 

3) das augeblich verlorne, über die sub Rubr. 111. No. 1., für den Herrn 
Carl Guſtav David von Bock, ehemals auf Probſthayn, jetzt auf Lies 
bichan, auf dem dienſtbaren Haufe No. 14. zu Probſthayn, intabulirteu 
16 Nthlr. 28 ſgr. 11 pf., am 14. Januar 1826, ausgefertigte Hypo⸗ 

d theken⸗Inſtrument.; : 
das angeblich verlorne Hypotheken⸗Inſtrument, vom 17. December 1826, 
nebſt Hppothekenſchein de eodem dato, über die auf dem Grundſtücke 
Mo, 92. sub Rubr. III. No. 3. intabulirten 42 Rthlr. 4 far. 4 pf. 
für die majorenne Anna Roſina Gurlt zu Probſthayn; 

3) das angeblich bei dem Schneidermeiſter Winkler zu Roͤchlitz verbrannte, 
uͤber die sub Rubr. III. No. rr. für denſelben auf das Haus und die 
Schmlede des Chriſtlan Gottlieb Menzel No. 4. zu Moſchendorf intabu⸗ 
lirten 200 Ntblr. am 23. März 1836. ausgefertigte Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
ment nebſt Hypothekenſchein vom nämlichen Tage; 

6) das angeblich verkorne, über die sub Rubr. III. No. r, für die Anne 
Roſine und den Johann Gottlob, Geſchwiſter Semprich, auf dem Baus 
ergute des Chriſtian Gottlieb Semprich, No. 26. zu Modelsdorf, ¡ns 
tabulirten 594 Rthlr. 9 fat. 10 pf., am 13. Januar 1795. ausgefer⸗ 
tigte Hypotheken⸗Inſtrument; 

y) die angeblich verlorne, über die sub Rubr. III. No, 5., für den Mas 
giſter und Paſtor Helbig zu Models dorf, auf der Johann Wilhelm Pus 
feſchen Haͤuslerſtelle No, 34. zu Modelsdorf intabulisten so Rihlr. am 
8. September 1779, ausge fertigte Obligation; 

3) die angeblich vertorne, über die sub Rubr, III. No. 8. für den Bauer 

Abraham Nickcken zu Modelsdorf, auf der Johann Wilhelm Bufeſchen 

Häusterftelle No. 34. zu Modelsdorf intabulirten so Rihlt., am zgiten 
Januar 1733. ausgefertigte herrſchaftliche Recognition ꝛc. 
9) das bei dem Armen ⸗Kaſſen⸗Vorſteher Bufe zu Modelsdorf verloren ges 


D 


a 


an IO er 
gangene Hypotheken⸗Inſtrument, vom 25. Januar 1822, fiber die sub 
No. 2. Rubr. Hl. auf dem Johann Gottfried Kerberſchen Grundſtück, 
a zu Modelsdorf für die Modelédorfer Ar meukaſſe eingetragenen 
25 Rthlr.; | 
10) das angeblich bei dem Müller Gottlob Erdmann Göbel zu Krelbau veto 
[oren gegangene Hypotheken⸗Inſtrument vom gten Juni 1796. über dle 
sub Rubr. III. No. r, eingetragenen 200 Rihlr. für den Müller Siegis⸗ 
mund Heinrich Müller zu Krelbau auf dem Grundstücke No. 13. zu 
Oberwittgendorf 
als Cigenthúmer , Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs ⸗Inhaber, Anſpruch 
zu haben vermeinen, werden hierdurch auf Antrag der Intereſſenten aufgefordert, 
dieſe ihre Anſprüche, und zwar in ſofern ſie die A. 1. — 13. und B. 1 — ée 
incl. gedachten Forderungen und Inſtrumente betreffen, 
in termino den 31. Auguſt 1837. Nachmittags 2 Uhr im 
Gerichts⸗Locale zu Probſthayn, 
in fofern fie das Infrument sub B. 5. betreffen in termino den 30. Auguſt 
1837. Nachmittags A Uhr im Gerichts⸗Locale zu Moſchendorf, 
in ſofern fie die Inſtrumente sub B. 6 — 9 betreffen, in termino 
den aten September 1837. Nachmittags 4 Uhr in der 
Gerichts⸗Kanzlei zu Groͤditzberg und : 
in fofern fie das Inſtrument sub B. 10. betreffen, in término den 
28ften Auguft 1837. Nachmittags 4 Uhr im Gerichts z Locale 
zu Oberwittgendorf, : 
vor den unterzeichneten Gerichten ad Protocollum anzumelden und zu beſcheini⸗ 
gen, widrigenfalls fie mit ihren Anſpruͤchen prácludirt, und ihnen damit ein Ins 
merwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Die Forderungen wuͤrden für 
getilgt, die Juſtrumente für amortiſirt, und hlernaͤchſt wird die Loͤſchung, der für 
getilgt zu erachtenden Forderungen, ad B. No. 5. aber die Ausfertigung eines neuen 
Inſtruments bewirkt werden. 
Goldberg den 22. Februar 1837. % 
Die Gerichts» Uemter Probſthayn, Moſchendorf, Groͤdſtzberg und 
Ober- Wittgendorf. Bail. 


Edictal-⸗Ci tationen. 


239. Von Seiten des unterzeichneten Lands und Stadtgerichts werden hiermit 
I. nachſtebend genannte ihrem Leben und Aufenthalt nach unbekannte Perſonen: 
1) der feit 1817. abweſende Aus zuͤgler⸗Sohn Franz Polik aus Jungwitz; 
e) der feit beinahe 40 abren verſchollene Johann Schnober aus Bergelz 
3) der feit dem Jahre 1817. abweſende Johann Gottlieb Laber aus Ohlauz 
4) der ſeit mehr als 30 Jahren verſchollene Chriſtian Friedrich Wilhelm 
Stoppe aus Oblau, und ; 
5) der ¡elt 1806. abweſende Tuchmacher Franz Carl Joſeph Rochus Arends 
aus Ohlau und deren unbekannten Erben. 
II. Die unbekannten Erben folgende verſtorbener Perſonen: 
1) det im Jahre 1793. in Oblau verſtorbenen Invaliden⸗Witt we Struwe, 
deren Nachlaß gegenwärtig ohngefahr 48 Rihlr. betraͤgt; ; 
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2) der am 17. März 1797. in Ohlau verſtorbene Iuwohner Chrlſtoph Mann, 
deſſen Nachlaß jetzt gegen 230 Rihlt. beträgt; 
3) der angeblich im Jahre 1788. verſtorbenen Anna María Kattig und deren 
im Jahre 1814. verſtorbene Schweſter Eva Kottig aus Grebelwitz, für 
welche beide ein Betrag von circa 12 Rihlr. im Depofitorio verwahrt wird; 
4) der im Jahre 1798. in Ohlau verſtorbenen verwit. Rathsdiener Maria 
Eliſabeth Schwoͤnke geb. Reimann, deren Nachlaß circa 17 Mtblr, betragt 
und s) der am 24. April 1835. in Pelſterwitz verſtorbenen Anna Roſina verwit, 
Gierth geb. Reinbardt, deren Nachlaß 16 Rthlr. 23 fgr, detraͤgt, aufgefot⸗ 
dert, innerhalb 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf : 
: den 2. November €, früb 9 Uhr 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Eimander anſtehenden Termine 
auf der Gerichtsſtaͤtte fic) einzufinden, die Identitat ihrer Perſon resp. ibre Les 
gitimatlon nachzuweiſen, und ihre Anſprüche anzumelden, entgegengeſetzten Falls 
aber zu gewärtigen, daß die ad I bezeichneten Verſchollenen fie todt erklaͤrt, auch 
deren Erben in ſo weit ſolche unbekannt ſind, ſo wie auch die unbekannten Erben 
den ad II. bezeichneten Verſtorbenen mit ihren etwanſgen Anſprüchen an den 
vorhandenen Nachlaß praͤcludirt, und derſelbe entweder den ſich legitimirenden 
Erben, oder in Ermangelung derſelben dem Koͤnigl. Fiscus resp. bei den Pero 
„ fonen aus Ohlau der Kammerel⸗Kaſſe in Ohlau als herrenloſes Gut zugeſpro⸗ 
chen werden wird. Ç E 
Ohlau den 29, Januar 1827. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


' ba 
1046. (Gerichtsamt für Krumbach zu Prausnitz.) Die unbe 
kannten Erben und Erbnehmer des am 11. Februar a. c. zu Krumbach, Trebnitzer 
Kreiſes verſtorbenen Aus zuͤgler Johann Pauli der circa 250 Rthlr. Vermögen 
hinterlaſſen, werden hierdurch aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens 
den 1. Mai 1838. früh 10 um Uhr 
vor uns zu melden und zu legitimiren, widrigenfalls der Pauliſche Nachlaß dem 
Koͤnigl. Fiscus als berrenloſes Gut zugeſprochen werden wird. 
re den 11. Juli 1837. 


1043. Die zu Leuthmannsdorf B. S. belegenen Brandſtelle des Juͤptnerſchen 
Halbhauſes No. 17., torirt auf 64 Ntblr, 8 fgr., nebſt dem darauf befindlichen 
Baumateriallen als: 46 Stämme Bauholz incluſive 19 Prettklöͤtzer, 6 Scheffel 
eingelöfchten Kalk, 20 Fuder Mauerſteine und 300 Stück Mauerzlegeln, nach 
beſonderer Taxe ſoll im Wege nothwendiger Subhaſtatlon in termino 

den 27. Oetober e Vormittags 11 Uhr : 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Berger an unferer Gerichtsſtelle 
verkauft werden, und find Taxe und Hypothekenſchein bei uns einzuſehen. 

Sd welonif den 7. Juli 1837. ` 

Könige, Preuß. Lands und Stadtgericht. 


— 


Die Inſertions · Gebühren betragen fuͤr die Zeile Zwei Sgr. 
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d Sonnabend den 22. Juli 183 7. 
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Breslauer Intelligenz - Blatt 
zu No. XXIX. 


Subhaſtations⸗ Patente. 


1024. Die zu Märzdorf, Ohlauer Kteiſes, sub No. 21, gelegene Martin 
Walunkeſche Frelgaͤrtnerſtelle, dorfgerichtlich auf 441 Rthlr, 15 gr. abgeſchaͤtzt, 
ſoll in dem auf e 

e? den 28. October c. Nachmittags 3 Uhr 
in unſerem Partheienzimmer vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Eimander anberaumten peremtorſſchen Licltatlonstermine im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation Aa an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Oh lau den 1. Juli 1837. ; ; h 
, Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. Gatti 
— — ——e n 


1049. (Reichsgräfl. Stolbergſches Gerichtsamt Peters 
waldau.) Die Carl Muͤllerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 203. zu Mittel⸗Peters⸗ 
waldau, abgeſchaͤtzt auf 272 Rihlr. 20 ſgr., beſage der nebſt Hypothekenſchein 
in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll in termino 

E den 19 October e 
in unferer Gerichtskanzlel ſubhaſtirt werden. 


839. (Subhaſtat on.) Der hierſelbſt sub No. 24. gelegene Garten, abs 
ſchaͤtzt auf 41 Rthlr. 40 (ar, und ein Drittheil von dem im Chudmierz sub No. 29. 
gelegenen Garten, taxirt anf 15 Rthlr. 40 fgr., werden auf 

den 26. September c. Vormittags um 10 Uhr ' 
an der biegen Gerichtsſtaͤtte öffentlich verkauft. Tare nebſt Hypothekenſchein koͤnnen 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Reichthal den 26. Mai 1837. ; 
: ER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 3 
— Schneider, 


813. Jauer den 29. Mai 1837. Gerichtsamt von Großwaudris, Llegnitzer 
Kreiſ $. Die Carl Friedrich Seifertſche Gärtnerſtelle No, 31. zu Großwandris, 
abgeſchaͤtzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein bei uns einzuſehenden Taxe auf 
334 Rthlr., fol auf ? 

den 11. October 1837, um 10 Uhr Vormittags 
in der Kanzlei daſelbſt noihwendig jubhaſtirt werten, : 


D 
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a Ediet al Ci tationen. 

1016. Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Kutſcher Johann Schilke, 
welcher ſich wegen ſchweren Ehrenkraͤnkungen in fiskaliſcher Unterſuchung befindet, 
und zuletzt bei dem Jongleur Deſſort in Dienſten Ré bis heute nicht hat 

ermittelt werden koͤnnen, fo wird derſelbe hiermit oͤffentlich vorgeladen und aufge⸗ 
fordert, von ſeinem jetzigen Aufentshaltsorte ſofort anher Nachricht zu geben, oder 
in dem auf den 26. October a. c, früh 9 Uhr 
zu Schloß Zuͤlz in unſerer Kanzlei anberaumten Termine zu erſcheinen, ſich auf 
die Jeigenausſagen zu erklaren, alle zu ſeiner Vertheidigung dienende Beweismittel 
Ein und beizubringen, widrigenfalls er in contumaciam der Vertheidigungs⸗ 
befugniß für perluftig erachtet, und demnaͤchſt was Rechtens wider ihn erkannt 
werden wird. Schloß 3413 den 2. Juli 1837. e 

Das Graf von Matuſchkaſche Parrimonial - Bericht der Herrſchaft Zuͤlz und 


Güter Klein⸗Pramſen. 


816. Von dem unterzeichneten Gericht werden hierdurch nachſtehende Per⸗ 
ſonen und deren etwa zuruͤckgelaſſene Erben und Erbnehmer: 
1) der feit langen Jahren verſchollene aus D. Wartenberg gebürtige Sattler⸗ 
geſelle Friedrich Wilhelm Kleickez SECH 
E der ſeit 22 Jahren verſchollene Schiffer Ignatz Lamm aus Cuners dorf; 
3 Gei 20 dem Jahre 1794. verſchollene Schmiedegeſelle Gottfried Sander 
au in dau; 2 Se ° 
4) der feit dem Jahre 1816. oder (818. verſchollene Schneldergeſelle Mathes 
Haſſe aus D. Wartenber z 2 : 
8) ber ei 25 oder 26 Jahren verſchollene Tiſchlergeſell Joſeph Fauſtmann 
aus Nittritz; ; ; 
6) 5 29 Jahten verſchollene Johann Samuel Ehrikoph Drommel aus 
Lindauz 
7) der ſeit dem Jahre 1813. verſchollene Brauerburſche Friedrich Wilhelm 
Mehlhoſe aus Drenkauz : ! 
deren zuruͤckgelaſſenes Vermögen zelther im Depofitorio verwaltet worden, aufs 
gefordert, fic) binnen 9 Mongten, ſpaͤteſteus aber in dem auf 
: den 28. März 1838. Vormittags 10 Uhr 
im Partheienzimmer hierſelbſt angeſetzten Termine perſoͤnlich oder ſchriftlich zu 
meiden, und ſodann weitre Anwelſung, im Fall des Ausblelbens aber zu gemärs 
tigen, daß dieſelben für todt erachtet und deren zurückgelaſſenes Vermögen den 
nächſten Erben, dle ſich als ſolche dazu gefegmäßig legitimiren konnen, ausgeant⸗ 
u Wir: wird. WE e 
Wartenberg den 28. Mai 18377. : f 
8 Herzogl. Stadtgericht und Juſtlzamt. 
; b. Wurmb, 


82s. Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Dienſtknechts Franz Figura 
aus Sopran in Oberſchleſien, welcher ſich wegen Einſchwaͤrzung von 12 Stück 
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Moſolan im Gewicht son 66 Pfund in Unterſuchung befindet, und zuletzt bel 
dem Kretſchampaͤchter Síracl Steluct zu Pleß in Dlenſten geſtanden, bis heut 
nicht hat ermittelt werden konnen, fo wird der ꝛc. Franz Figura hiermit Öffentlich 
vorgeladen und aufgefordert, von feinem gegenwärtigen Aufenthaltsorte ſofort 
anher Rachricht zu geben, oder in dem auf ° 


den 20. September 1837. Vormittags 10 Uhr 


in meiner hieſigen Amtskanzlei anberaumten Termine zu erſchelnen, und ſich auf 
die Anſchuldigung aus zulaſſen, auch alle zu feiner Vertheidigung dienende Des 
weismittel anzuzeigen, und wenn ſolche in Urkunden befichen, letztere mit zur 
Stelle zu bringen, widrigenfalls er der in der Denunziation angeführten That⸗ 
ſache in contumaciam für geftändig und überfuͤhrt erachtet, und demnaͤchſt was 
Rechtens wider ihn erkannt werden wird. 
Neuberun den 20, Mai 1837. RER 
Der Könige Haupt⸗Zollamts⸗ Juſtitiarius. 


826, Von dem unterzeichneten Gericht wird die Johanna Holler, geboren 
den 24. Mai 1787. zu Tarnowitz, die ſeit dem Jahre 1803. verſchollen und deren 
Bene in so Rthlr. beſteht, fo wie ihre unbekannten Erben hierdurch mit 
der Aufforderung vorgeladen, in dem auf 
den 16. März 1838. Vormittags 9 Uhr i S 

anberaumten Termine zu erſcheinen, widrigenfalls erſtere für. todt erklaͤrt und ihr 
Vermögen ihren Erben aus geantwortet werden würde, letztere mit der Warnung, 
daß fie bei ibrem Außenbleiben ihrer Anſprüche an den Nachlaß verluſtig erklärt 
und ihr Vermögen den ſich meldenden Erben zugeſprochen werden foll, 


Taz nowitz den io, Mai 1837. 
Has Stadtg ' richt. Elsner, in B. 


Aufgebot verlorner Hypotheken ⸗Inſtrumente. 


: 819. Breslau den 19. Mai 1837. Von dem unterzeichneten Königl. Stadt: 
gericht werden auf den Antreg des hieſigen Kaufmann und Kattunfabrikanten Carl 
Milde alle diejenigen Prátendenten, welche an das auf dem Mildeſchen Grundſluͤck 
sub No. 64. in der Kloſterſtraße vor dem Ohlauerthore (früher sub No. 51. ad 
St. Mauritium) hieſelbſt belegnen, ex instrumento vom 20. Juli und 15. Auguſt 
1801. für die Kirche ad St. Mauritium sub Rubr. HI, No. 6. haftende Ferdi⸗ 
nand und Suſanna Dorothea Haubitzſche Fundations⸗ Kapital per 100 bl, 
und 80 Rthlr., welches von dem Beſitzer des verhafteten Grundſtuͤcks ꝛc. Milde 
abge zahlt worden if und gelöjcht werden fol, fo wie an das diesfällige, angeblich 
verloren gegangene Dokument, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefs-Juhaber Auſpruch zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, dieſe ihre 
Anſprüche in dem zu ihren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termine 

den 27. September c. Vormittags 11 Uhr 


— 1053 = 


vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ UfTeffor Fitzau in den Parthelenzümmern des 
hieſigen Stadtgerichts anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere 
zu gewärtigen, € | Š ` 

Sollte in dem Termine feiner der etwanigen Intereſſenten ſich melden, ſo 
werden dieſelben mit ihren Anſprüchen pracludirt, und ihnen damit ein immerwäh⸗ 
reudes Stillſthweigen Side, das verloren gegangene Inſtrument für amortiſirt 
erklärt und in dem Hypothekenbuche die noch eingetragen ſtehende Poſt auf Zus 
willigung des Glaͤubigers und Anſuchen des Extrahenten und Hypothe benſchuldners 
wirklich geköſcht werden. ; 

Das Könige, Stadtgericht. I. Abtheilung. 


von Blanfenfer, 

or. Alle diejenigen, welche an: 5 

29 die auf der Gartnerſtelle Nro, 27. zu Neuhof für die Lorenz Löffelſchen 
Kinder Zter und 4ter Ehe laut gerichtlicher Hypothek vom 1. Juli 1805. 
ex decreto vom 26. Januar 1814, eingetragenen 142 Nthl. 10 for. 8 pf. 
balb Courant halb Münze, oder an das diesfällige vestorne Inſtrument 
vom 26. Januar 1814.3 : ine 

2) die auf derſelben Stelle für die Kinder des Lorenz Loͤffel ater Ehe laut 
Erbſonderungs⸗Protocolls vom 12. Novbr. 1794. ex decreto de todem 
eingetragenen HppothefensEapitale von 12 Rthir, 18 fgr. 6 pf, und 13 Rthlr. 
15 fgr. 3 pf., und SE e 

3) das auf derſelben Stelle für ble Kinder des Lorenz Oöffel iſter Ehe ex 
decreto vom 8. Juni 1789. eingetragene Hypothelen⸗Capital von 37 Rihlr. 


XI far 4 pf. , ` 
als Eigenshänuer, GefRonarle, Pfands oder fonftige Briefs⸗Inhaber Auſprüche 
zu haben vermeinen, werden hiermit aufgefordert, ſolche innerhalb 3 Monate, 
ſpaͤteſtens aber in termino den 25ften September c. Vormittags um t Uhr in 
unſcrex Gerichtskanzlei hierſeldſt zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und 
nachzuwelſen, widrigenfalls das oben bezeichnete Juſtrument amortiſirt und für un⸗ 
gültig erklärt und ihm resp. ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und die Löſchung 
der Intabulata verfügt werden wird. ; 
Striegau den 17. Junk 1836, : 
; Das Gerichtsamt der Neuhofer Guter. 


1053. (Auctlon.) Am aqaſten d. M. Vormittags von 9 Uhr ſollen fm 
Atſetſonsgelaſſe Nro, 15, Mentlerfiraße verſchiedene Effecten, als: Lelnenzeug, 
Betten, Kleidungsſtäcke, Meubles und Hausgeraͤth, öffentlich an den Meiſtble⸗ 
tenden verſteigert werden. š * 

Breslau den ao, Juli 1837. Manig, Auct, Commiſſ. 

1055. (Anzeige.) Der Finder eines am 2often d. M. verlorenen Brlefes: 
An den Geheimen Finanzrath Brahl in Köln, wird erſucht, denfelben gegen Be⸗ 
lobnung in No. 44, Ohlauerſtraße zwei Treppen boch abzugeben. 
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Die Juſertions - Gebühren betragen für die Zeile Zwei Sgr. 


